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Dreingau Zeitung
RINKERODE 
Die Kolpingsfamilie organisiert zum 
ersten Mal einen Berufsorientierungs-
tag für Schüler. SEITE 3

SENDENHORST
Im Haus Siekmann ging es beim 
Kultur-Schnuppertag am Donnerstag 
bunt und laut zu. SEITE 6

SPORT
Die DJK Olympia Drensteinfurt und 
die SG Sendenhorst erhalten einen 
Zuschuss vom Kreissportbund. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: heute ein Mix aus Sonne und Wol-
ken, es bleibt aber trocken bei 18 Grad
Sonntag: heute ein freundlicher Spätsommer-
tag bei Temperaturen bis 23 Grad
Montag: Sonne und Wolken wechseln sich
ab, dazu weht ein kräftiger Wind, 21 Grad
Dienstag: auch heute mal bedeckt und mal
sonnig, windig aber trocken, dazu 18 Grad

Das lokale Wetter

„Das macht Spaß ohne Ende!“

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

• Eine 14-jährige Schülerin 
wurde am frühen Mittwoch-
abend bei einem Verkehrsun-
fall auf der Straße Osttor in 
Sendenhorst schwer verletzt. 
Sie befuhr mit ihrem Fahrrad 
die Straße Höckerskamp von 
der Oststraße kommend und 
wollte das Osttor in Rich-
tung Ostkampstraße über-
queren. Zur gleichen Zeit 
beabsichtigte eine 52-jähri-
ge Sendenhorsterin von der 
Ostkampstraße nach links 
auf die Straße Osttor einzu-
biegen. Dabei übersah sie die 
Schülerin mit ihrem Fahrrad. 
Sie stürzte und verletzte sich 
schwer. Es entstand ein gerin-
ger Sachschaden.

Polizeibericht

Verkehrsreiche Zeiten kommen auf Albersloh zu – das vermuten die Bürger für Ak-
tive Kommunalpolitik (BfA). Die Ortsumgehung Wolbeck ist 

bereits im Bau, und für die Ortsumgehung Sendenhorst findet am Mittwoch, 26. September, um 18 Uhr eine Info-
Veranstaltung im Bürgerhaus statt. „Wenn wir uns jetzt nicht rühren, werden wir in Albersloh überrollt“, befürchtet 
Ratsherr Michael Thale, dass durch die beiden Umgehungsstraßen der Autoverkehr im Albersloher Dorfkern noch 
einmal eine drastische Steigerung erfahren werde. „Darum müssen wir uns auch weiterhin für den Bau der Alberslo-
her Umfahrung stark machen“, so der Fraktionsvorsitzende Hans Ulrich Menke. Nun laden die BfA alle Bürger ein, 
am Mittwoch, 19. September, von 6 bis 20 Uhr an der Kreuzung Münsterstraße/Sendenhorster Straße an einer Ver-
kehrszählung teilzunehmen. „Denn wir sind sicher“, so Ratsfrau Andrea Lütteke-Dalinghaus, „dass besonders der 
Schwerlastverkehr in den vergangenen Jahren noch weiter gestiegen ist.“ Mit den Zahlen, die am Mittwoch „ganz 
frisch“ ermittelt würden, könnten die Albersloher dann eine Woche später bei den Verkehrsplanern des Landes ver-
deutlichen, „dass dringender Handlungsbedarf besteht“. Wer am Mittwoch, 19. September, einige Stunden seiner Zeit 
zur Zählung erübrigen kann, sollte sich bei Hans-Otto Koebbert, Tel. (02535) 8330, melden.  Foto: Schneider

Golf Variant 1.4 Style Plus
59kW/80PS, EZ: 01/12, 6.000km, Benziner, 
Panoramaschiebedach, Parkhilfe, Nebel, 17“ 
Alu, Tempomat, Climatronic, Sitzheizung, dkl. 
Fenster, RCD 310, Multifunktionslenkrad, uvm.

17.900,- € incl. 19% Mwst.

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Albersloh/Münster • Seit 
25 Jahren ist der Weg für 
sie das Ziel: Der Vespa 
und Roller-Club Münster 
besteht seit einem Vier-
teljahrhundert. Gefeiert 
wird am Wochenende bei 
einem Jubiläumstreffen 
auf dem Clubgelände Sun-
ger 2 in Albersloh.

Am heutigen Samstag, 15. 
September, lädt der Club alle 
Vespa- und Roller-Fahrer aus 
dem Großraum Münster zu 
einem Corso ins südwestli-
che Münsterland ein. Start 
ist um 14 Uhr am Clubhaus. 
Weitere Fahrer können aber 
auch später an der Strecke 
dazustoßen.

Die Tour geht über Rinke-
rode, Hiltrup, Vennheide, 
Lüdinghausen, Hiddingsel, 
Buldern, Nottuln, Roxel und 
zurück nach Albersloh. Mit-
fahren dürfen Roller bis zu 80 
Kubikzentimeter Hubraum.

Wer kommt, der kommt, 
weiß Reinhard Schwaning, 
seit 2002 Vorsitzender des 
Vespa und Roller-Clubs 
Münster. Die 15 Vereinsmit-
glieder werden mit ihren Ge-
fährten auf jeden Fall dabei 
sein. Tempo für diese Aus-
fahrt: gemütliche 50 Kilome-
ter in der Stunde.

Dann wird sich bei Schwa-
ning und seinen Mitfahrern 
wieder jenes ganz besonde-
re Roller-Feeling einstellen, 
von dem der Vorsitzende 
schwärmt: „Das macht Spaß 
ohne Ende!“.

Wenn es auf eine der län-
geren Fahrten zu den euro-
paweiten Treffen der Roller-
fans geht, weiß Schwaning 
sofort nachdem er den Zünd-
schlüssel eines seiner beiden 
Roller umgedreht hat: „Das 
ist Urlaub – sofort!“. In Aix 
en Provence war er schon 
bei Treffen, in Wien, in Nor-
wegen und natürlich in Itali-
en, dem Traumland der Rol-
ler-Freunde. Gerade erst ist 
er aus London zurück. Mit 
neun Gleichgesinnten war er 

aus dem Münsterland in die 
Olympia-Metropole gefah-
ren.

Reisegeschwindigkeit

Schwanings Reisegeschwin-
digkeit bei längeren Touren 
liegt bei 95 bis 100 Kilometer 
in der Stunde. Bis zu vier Li-
ter Sprit verbraucht sein Rol-
ler auf 100 Kilometern. Der 
Tank fasst acht Liter. Man-
che Roller sausen aber auch 
mit über 130 Kilometern pro 
Stunde durch die Gegend, so 
der Vorsitzende. Aber: „Das 
ist nicht meine Welt!“.

9 PS hat sein einer Roller, 
12 PS der andere. Auch für 
seinen Weg zur Arbeit als 

Vertriebsingenieur in Dülmen 
nutzt der 54-jährige gebürti-
ge Saerbecker die Gefährte. 
Schwaning wuchs in Lünen 
auf und lebt seit 26 Jahren in 
Münster. Als Clubvorsitzen-
der löste er Ernst-Wilhelm 
Reick ab, der den Verein jah-
relang leitete. Vereinsgrün-
derin war Manuela Kanitz. 
Einst wurden nur Fahrer so 
genannter Blech-Schaltroller 
in den Verein aufgenommen. 
Diese fixen Fahrzeuge haben 
eine Viergang-Schaltung. 
Über die Jahre gab es aber 
immer mehr Fahrer von Au-
tomatik-Rollern. Und so wur-
de der Club auch für diese 
Fahrer-Gruppe geöffnet. Heu-
te fahren im Club noch vier 

Mitglieder jene Schaltroller, 
die Schwaning  besonders 
schätzt.

„Wenn so eine Maschine 
nach dem Einlegen des Gangs 
losschnurrt, da fragen Sie 
nicht nach dem Wetter“, lacht 
der Vereinsvorsitzende. Dann 
legt er noch eine Rollerfah-
rer-Weisheit nach: „Wenn Sie 
Gewitter haben, haben Sie 
auch Unterhaltung.“ Bis fünf 
Grad Minus fährt Schwaning 
noch mit dem Roller zur Ar-
beit. Nächster Spruch: „Sie 
müssen auch leiden können 
– und basteln!“. Schließlich 
müssen Rollerfahrer auf Tour 
ihre Gefährte selbst wieder 
in Schwung bringen, falls sie 
liegenbleiben.

Basteln konnte Schwaning 
allerdings schon 1982. Da-
mals fuhr er noch eine Ente 
und half mal einer Roller-
fahrerin aus der Patsche. Die 
hieß Ursula und machte ih-
ren späteren Ehemann zum  
Vespa-Fan.•jan 

• • • • • • • • • • • • • •
An jedem ersten Sonntag 
im Monat lädt der Vespa 
und Roller-Club Münster 
zur öffentlichen Ausfahrt 
ein. Start ist um 10 Uhr am 
Preußen-Stadion (Münster). 
Dort endet die Saison auch 
am 7. Oktober mit dem „Ab-
rollern“. Weitere Infos unter 
Tel. (02501) 809956, oder im 
Internet. 

www.vc-ms.de

Reinhard Schwaning, hier mit seiner Vespa PX 125, leitet 
den Vespa und Roller-Club Münster. Foto: Schneider

Vespa und Roller-Club Münster ist 25 Jahre alt / Jubiläumstreffen in Albersloh

Kaufen Sie da, 

wo’s wächst !

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr · So. u. Feiertag geschlossen

Alpenveilchen-
Wochenaktion

… und jetzt frisch eingetroffen:

riesige Auswahl an 
Blumenzwiebeln!

ab heute bis einschließlich Mi., 19. 9. 2012

Alpenveilchen –
alle Sorten

3 Stück einer Sorte
kaufen und nur

2 Stück bezahlen!
z. B. Gartenveilchen im 10-cm-Topf

3 x 1,49 € = 4,47 € jetzt nur 2,98 €

Rinkerode • Einen saftigen 
Schweinebraten wird das 
Küchenteam für die Besu-
cher der Senioren-Mensa 
am Mittwoch, 19. Septem-
ber, zubereiten. Dazu gibt es 
Salzkartoffeln mit Sauce und 
frischen Blattsalat. Als Nach-
tisch steht Karamellpudding 
mit Sahne auf dem Menü-
plan. Zur abschließenden 
Tasse Kaffee wird frischer 
Apfelkuchen serviert.

Um 12 Uhr wird im Gast-
haus Arning das Tischgebet 
gesprochen oder gesungen. 
Danach werden die Schüs-
seln aufgetragen, und die 

Gäste können es sich an der 
großen Tafel und in netter Ge-
sellschaft schmecken lassen.

Die Senioren-Mensa fällt 
wegen des Feiertages am 3. 
Oktober aus. Am Tag darauf 
ist jedoch – sozusagen als 
Ersatz – ein Schlemmertag 
organisiert. Um 11 Uhr geht 
es mit dem Bus zunächst 
zum Ferienhof Laurenz nach 
Gronau und am Nachmittag 
weiter zur Haarmühle nach 
Ahaus. Bis auf ein paar Plätze 
ist der Bus voll. Auskunft er-
teilt Mechtild Pfumfel Unter 
Tel. (02538) 412 oder in der 
Senioren-Mensa.

Schlemmertag

Ostergarten
Sendenhorst • Im Laufe des 
Kirchenjahres liegt noch die 
ganze Advents- und Weih-
nachtszeit vor uns. Dennoch 
laufen die Vorbereitungen 
für den nächsten Ostergar-
ten vom 17. März bis 7. April 
2013 bereits auf Hochtouren. 
Diesen baut die Kirchenge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus erneut in der Real-
schule St. Martin auf.

Ab sofort können Führun-
gen online gebucht werden 
(www.ostergarten-senden-
horst.de). Für jede Führung 
sind von den 25 Plätzen nur 

20 zu reservieren – jeweils 
fünf Plätze bleiben frei für 
spontane Besucher. Reser-
vierungen sind auch unter 
Tel. 01578/9109280 möglich 
(unter Angabe von Name, 
Telefonnummer, Datum und 
Uhrzeit der Führung sowie 
Anzahl der Plätze). Für jede 
Reservierung gibt es eine Be-
stätigung oder eine Ableh-
nung – dabei entscheidet der 
Zeitpunkt der Anmeldung.

„Dem nächsten Ostergarten 
liegt das Lukas-Evangelium 
zugrunde“, verrät Pastoralre-
ferentin Eva Maria Jansen.
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Skoda Service

Rosendahl
Altendorf 20
Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38/9 50 23 + 9 50 24
www.auto-rosendahl.de
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Auf Tour gehen die Rollerfreunde auch heute wieder. Bei der Jubiläums-Ausfahrt wird das 
südwestliche Münsterland erkundet. Foto: pr
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• K + K
• Chance
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 (kostenlos) 
oder (0180) 5044100 (14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 
Cent vom Handy); Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekennotdienst:  0800/0022833 (vom Festnetz 
kostenlos) oder 22833 (vom Handy 69 Cent/Min.), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr – von Di. (18.9.) bis Do. (20.9.) 
geschlossen; Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: Jobcenter:  (0 25 08) 
99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 Uhr; Amt 
für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 16.15 Uhr 
(nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene Sprechstunde), 
Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat von 14 bis 16 Uhr; 
Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat (18. September) von 8.30 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Albert Rengshausen vollendet am 16. Sept. das 85. Lebensjahr.
• Elisabeth Linning vollendet am 17. Sept. das 89. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt, um 18 Uhr musikalische Andacht des 
Chores „conTAKT“ zum Abschied von Leiterin Susanne Renk.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Gemeindecafé.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche, anschließend Gemeindecafé.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Zum Familientag hatte der Bauernschützenverein St. Michael am vergangenen Sonntag einge-
laden. Anlass der Veranstaltung war das 175-jährige Bestehen des Vereins. 

Rund 150 Mitglieder trafen sich am Vormittag auf dem Drensteinfurter Marktplatz. Mit sechs Lanz-Treckern und Planwa-
gen (Bild li.) ging es durch die Bauerschaften Rieth und Forsthövel zum Gasthaus Frenking in Ascheberg. Hier konnte der 
Vorsitzende Günter Hörsken insgesamt 200 Gäste begrüßen. Bei Livemusik von der Band „Chris and the poor boys“ und 
gutem Essen verbrachte man einen schönen Tag (Bild re.). Das Königspaar Norbert und Marion Fögeling ließ es sich nicht 
nehmen, ein Fass Freibier zu spendieren. Auch für die Kinder gab es reichlich Unterhaltung in Form einer Hüpfburg und 
vieler Spiele. Unterstützung bekamen die Schützen dabei von der KLJB Drensteinfurt. Am Abend ging es wieder gen Hei-
mat. Für diesen tollen Tag bedanken sich die Mitglieder bei den Organisatoren. Und der Bauernschützenverein bedankt 
sich bei allen Helfern, Sponsoren, Mitgliedern und Vereinen für das wunderschöne Jubiläumsjahr 2012.  Fotos: pr

Abi-Kasse muss gefüllt werden
Münster/Drensteinfurt• 
Auch in diesem Jahr star-
tet der Abiturjahrgang des 
Hiltruper Kardinal-von-
Galen-Gymnasiums das 
– im vergangenen Jahr äu-
ßerst erfolgreiche – Pro-
jekt „Rent a student“.

Mit dem Motto „Miete 
Schüler“ möchten die Schü-
ler des Doppeljahrgangs, die 
im Frühjahr 2013 das Abitur 
anstreben, ihre Abi-Kasse 
aufbessern und gleichzeitig 
anderen Menschen ihre Hilfe 
zur Verfügung stellen.

Der Erlös der Aktion, die 
vom 17. bis 23. September 
stattfindet, dient unter an-
derem der Finanzierung der 
Abiturfeier und des großen 
Abiballs im kommenden Jahr, 
der aufgrund des Doppeljahr-
gangs in die Halle Münster-
land verlegt wurde.

Im Rahmen des Projekts 
können die Schüler, die zum 

Teil auch aus Drensteinfurt 
kommen, für fast alle anfal-
lenden Aufgaben, etwa im 
Haus und Garten, gebucht 
werden. Die eingegangenen 
Aufträge werden je nach Art 
und Schwere der Arbeit un-
ter den Schülern verteilt. Die 
Termine werden dann mit 
den jeweiligen Auftraggebern 
direkt vereinbart.

So packen die Schülergrup-
pen beispielsweise bei der 
Gartenarbeit oder einer Putz- 
und Aufräumaktion mit an, 
schaffen Ordnung im Keller 
oder auf dem Dachboden, 
putzen Fenster, fungieren als 
Anstreicher und erledigen 
andere kleinere und größere 
Aufgaben für ihre Auftrag-
geber. Verhandlungsbasis ist 
ein Stundenlohn von 8 Euro.

Weitere Infos gibt‘s unter 
Tel. 0177/2491254 oder per 
E-Mail: Rent-a-Student@kvg-
Gymnasium.de.•lr

Hiltruper KvG-Gymnasium wiederholt erfolgreiche Aktion „Rent a student“

Die Schüler des KvG-Gymnasiums wollen mit der Aktion 
„Rent a student“ ihre Abi-Kasse aufbessern. Foto: Rieping

Rinkerode • Nach der Som-
merpause findet am Sonntag, 
16. September, um 11 Uhr 
die nächste Kinderkirche in 
der Friedenskirche Rinkero-
de statt. Das Thema des Got-
tesdienstes lautet „Abraham 
und Isaak“. Die Kinder kön-
nen zur biblischen Geschich-
te malen, basteln, singen und 
spielen. Das Team freut sich 
auf viele kleine Besucher.

Kinderkirche
in Rinkerode

Drensteinfurt • Die nächste 
Sprechstunde des Finanz-
amts Beckum wird am Diens-
tag, 18. September, von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr 
in der Stadtverwaltung, Zim-
mer 47, angeboten.

Sprechstunde
des Finanzamts

Drensteinfurt • Einen platt-
deutschen Abend veranstal-
tet die VHS am Donnerstag, 
20. September, um 19 Uhr in 
der Alten Post. Mitwirkende 
sind der Buchautor Ludwig 
Schmülling aus Senden-
horst und die Musikgruppe 
„Albers Erben“ (Axel Ronig 
und Reiner Jenkel) aus Ah-
len. Schmülling ist in ei-
nem Handwerksbetrieb auf-
gewachsen, wo Platt noch 
Umgangssprache war. Sein 
Buch „Unnerwäggens“ wur-
de 2011 veröffentlicht. „Al-
bers Erben“ tragen Lieder aus 
dem norddeutschen und dem 
Münsterländer Platt sowie 
ein selbst vertontes Gedicht 
von Augustin Wibbelt vor.

Plattdeutscher
Abend

Versammlung
der Ortsunion

Walstedde • Zur Mitglieder-
versammlung lädt die CDU-
Ortsunion Walstedde am 
Montag, 24. September, um 
19.30 Uhr in die Gaststätte 
Kessebohm ein.

Walstedde • Der Bürgerschützenverein Walstedde fährt am 
Mittwoch, 26. September, zur Krombacher-Brauerei bei Kreuz-
tal. Einge Plätze sind noch frei. Die Abfahrt mit dem Bus ist 
um 8.30 am K+K, die Rückkehr für 17 Uhr geplant. Anmel-
dung bei Hubert Rosendahl, Tel. (02387) 1431.

Ausflug der Bürgerschützen

Viele Besucher kamen am Donners-
tag in die St. Regina-

Kirche, wo Weihbischof Dr. Stefan Zekorn die heilige Messe 
zelebrierte. Dr. Stefan Zekorn ist für den Kreis Warendorf 
als Regionalbischof zuständig und befindet sich zurzeit für 
eine Visitation in Drensteinfurt. Im Laufe derer wird er mit 
allen Seelsorgern Gespräche führen, Einsicht in die Kir-
chenbücher nehmen und mit der evangelischen Pastorin 
Annette Heger die Begegnung suchen. Der zweite Teil der 
Visitation wird im November folgen.         Text/Foto: D. Puente

Drensteinfurt • Über die Gründung von Stiftungen, die Ver-
waltung und den Zweck wird ein Vortrag informieren, zu 
dem die KAB einlädt. Die Versammlung findet am Dienstag, 
18. September, um 15.30 Uhr im Pfarrsaal am Alten Pfarrhaus 
statt. Fortgesetzt wird das Thema durch einen Besuch beim 
Regierungspräsidenten Dr. Klenke am Donnerstag, 27. Septem-
ber, um 15 Uhr. Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich bei 
Willy Abeln, Tel. (02508) 621. Dem Besuch schließt sich ein 
kleiner Rundgang durch Münster an, den Drensteinfurts Stad-
tarchivar Dr. Ralf Klötzer begleiten wird. Die Veranstaltungen 
sind öffentlich, auch Nichtmitglieder sind eingeladen.

Vortrag und Münster-Besuch

Samstag
Drensteinfurt

•7.30 Uhr: MGV, Chorausflug 
nach Xanten, ab Albers

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Mersch
•20 Uhr: Schützenbruderschaft 

St. Georg, Mitgliederversamm-
lung, Haus Venne

Sendenhorst
•9 Uhr: geselliges Frühstück, ev. 

Gemeindehaus

Sonntag
Drensteinfurt

•10.15 Uhr: CDU, Postgespräch 
mit Reinhold Sendker (MdB), 
Alte Post

•15-18 Uhr: Ministranten, offe-
ne Zeit für Kinder und Jugend-
liche, Messdienerjugendheim

•18 Uhr: Chor „conTAKT“, Kon-
zert zum Abschied von Leiterin 
Susanne Renk, Pfarrkirche

•19.30 Uhr: KAB, Vortrag „Mei-
ne Erfahrungen als Pilgerin auf 
dem Jakobsweg“, A. Pfarrhaus

Rinkerode
•13 Uhr: Heimatverein, Radtour 

ins Grüne, ab Backhaus

Sendenhorst
•19 Uhr: Sendenhorster Orgel-

herbst, Konzert mit Sopra-
nistin Johanna Zimmer und 
Kantor Winfried Lichtscheidel, 
Pfarrkirche St. Martin

Montag
Drensteinfurt

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag
Drensteinfurt

•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-
turbahnhof

•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 
der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•13 Uhr: Landfrauen, Radtour 
zum Landrestaurant Zur Langst 
in Ahlen (fällt bei Regen aus), 
ab Dreingau-Halle; 15 Uhr: 
Fahrgemeinschaften für Nicht-
Radler, ab Dreingau-Halle

•15.30 Uhr: KAB, Info-Nach-
mittag über Stiftungen, Altes 
Pfarrhaus

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

Rinkerode
•19.30 Uhr: kfd, Garten-Work-

shop, Kaminzimmer

Walstedde
•9-11.15 Uhr: kfd, Beginn des 

Handarbeits-Kurses, Pfarrheim

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•12-12.30 Uhr: Kita Stoppelhop-

ser, Ausgabe von Verkäufer-
nummern und Etiketten für 
den Basar am 29. September, 
Stoppelhopser oder Montesso-
ri-Kindergarten

•14.30 Uhr: Seniorenbeirat, Ki-
nonachmittag, Esszimmer

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•19.30 Uhr: Lambertusfest, Kita 
St. Michael (Overbergstraße)

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

Mittwoch
Drensteinfurt

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spendetermin, Hauptschule

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•6-20 Uhr: BfA, Verkehrszäh-

lung, Kreuzung Münsterstra-
ße/Sendenhorster Straße

•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 
geöffnet (Bergstraße 1)

•16-19 Uhr: Heimatverein, 
Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Rinkerode • Die Stadtverwal-
tung weist darauf hin, dass 
von Dienstag bis einschließ-
lich Donnerstag, 18. bis 20. 
September, die Verwaltungs-
nebenstelle in Rinkerode ge-
schlossen bleibt. In dringen-
den Fällen kann man sich 
direkt an die Stadtverwaltung 
in Drensteinfurt, Tel. (02508) 
9950, wenden.

Nebenstelle
geschlossen
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Angebot und Nachfrage bündeln

Drensteinfurt • Die neuen 
Schiedspersonen für Dren-
steinfurt wurden am vergan-
genen Freitag von Bürger-
meister Paul Berlage sowie 
Amtsgerichtsdirektor Andre-
as Serries in ihrem neuen 
Amt willkommen geheißen. 
Franz-Josef Bricke und Sus-
anne Neubert sind künftig als 
Schlichter aktiv.

Gleichzeitig verabschiede-
ten wurden die bisherigen 
Schiedspersonen, Rolf Ren-
vert und Hans-Joachim Lass-
ner, verabschiedet. Berlage 
und Serries bedankten sich 
bei ihnen für die langjährige  
Ausübung des Ehrenamtes in 
der Stadt Drensteinfurt. 

Zudem nutzte Andreas Ser-
ries den Termin, um die vor-
geschriebene Vereidigung der 
neuen Schiedspersonen vor-
zunehmen. Damit sind nun 
auch die letzten Formalitäten 
erledigt, die neuen Schieds-
personen können ihr Ehren-

amt am 1. Oktober antreten.
Franz-Josef Bricke aus 

Walstedde und seine Ver-
treterin Susanne Neubert 
aus Drensteinfurt wurden 
am 2. Juli vom Rat der Stadt 
Drensteinfurt einstimmig ge-
wählt. Sie sind künftig die 
Streitschlichter in weniger 
wichtigen strafrechtlichen 
und nachbarschaftsrecht-
lichen Angelegenheiten. 
Die Kontaktdaten der neu-
en Schiedspersonen sind 
ab dem 1. Oktober auf der 
Hompage der Stadt (www.
drensteinfurt.de) zu finden.

Rolf Renvert war von 1997 
bis 2002 Stellvertretender 
Schiedsmann und von 2002 
bis 2012 Schiedsmann in 
Drensteinfurt. Aus Alters-
gründen hatte er sich nicht 
als Kandidat für eine weitere 
Amtsperiode zur Verfügung 
gestellt. Hans-Joachim Lass-
ner war seit 2002 Stellvertre-
tender Schiedsmann.

Fachbereichsleiter Martin Brinkötter, Bürgermeister Paul 
Berlage (v.l.) und Amtsgerichtsdirektor Andreas Serries (r.) 
hießen (ab 2.v.r.) Franz-Josef Bricke und Susanne Neubert 
im Amt willkommen. Gleichzeitig wurden Rolf Renvert und 
Hans-Joachim Lassner verabschiedet. Foto: pr

Streitschlichter
im Amt begrüßt

Bricke und Neubert übernehmen am 1. Oktober

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Bekannt und
hoch geschätzt

Anne und Josef Voß feiern Diamanthochzeit
Drensteinfurt • Wenn Anne 
und Josef Voß beginnen auf-
zuzählen, in welchen Ver-
einen sie Mitglied waren 
oder sind, dann merkt man: 
Sie fühlen sich heimisch in 
Stewwert, sind bekannt und 
hoch geschätzt. Am Montag, 
17. September, feiert das Paar 
seine Diamanthochzeit.

Anne Voß, geborene Däm-
mer, wurde in Oelde gebo-
ren. Dort wuchs sie mit drei 
Geschwistern auf dem land-
wirtschaftlichen Betrieb ihrer 
Eltern auf. Auch Josef Voß‘ 
Familie besaß einen Bauern-
hof in Eickendorf. Bei einem 
Familientreffen lernten die 
beiden sich 1951 kennen, 
schon ein Jahr später wurde 
geheiratet: am 15. September 
1952 standesamtlich, zwei 
Tage später kirchlich.

Viele Stewwerter werden 
sich noch an das Landhaus 
Eickendorf erinnern, das 
Anne und Josef Voß von 1966 
bis 1975 betrieben. Hier kam 
man zusammen, klönte und 
trank gemeinsam. „Deshalb 
sind wir auch in so vielen 
Vereinen Mitglied“, sagt die 
81-Jährige und schmunzelt.

Josef Voß hat 15 Jahre lang 
ehrenamtlich das Behinder-
tenfahrzeug der Drenstein-
furter Malteser gefahren. 
Auch die Hilfstransporte 
nach Litauen und Ungarn hat 
er mehrfach begleitet. Zum 
Fest des Bauernschützenver-
eins geht das Ehepaar auch 
heute noch gemeinsam. Und 
alle Jahre wieder sorgt der 
87-Jährige mit einigen ande-
ren Männern dafür, dass die 
Regina-Kirche von einem 
prächtigen Weihnachtsbaum 
geschmückt wird. Apropos: 
Anne Voß hat sich 25 Jahre 
um den wöchentlichen Blu-
menschmuck in der Kirche 
gekümmert. Auch im Hei-
matverein war sie Mitglied, 
heute lässt sie sich die regel-
mäßigen Treffen der St. Regi-
na-Senioren nicht entgehen.

Zwei Söhne, eine Tochter 
und sieben Enkel hat das Ju-
belpaar – und außerdem viele 
Freunde und Nachbarn, die 
zur Feier am Montag kom-
men. Begonnen wird um 10 
Uhr mit einer Messe, an die 
sich ein Empfang im Gast-
haus Strohbücker in Alvers-
kirchen anschließt.•ne

Rinkerode • Für Rinke-
rode ist es eine Premiere 
und für viele junge Men-
schen eine Chance: Die 
Kolpingsfamilie des Da-
vertdorfs veranstaltet am 
Samstag, 27. Oktober, 
erstmals einen Berufso-
rientierungstag. Er findet 
von 10 bis 14 Uhr in der 
Grundschule statt.

Seit Anfang des Jahres plant 
die Kolpingsfamilie diese 
Veranstaltung. Vorsitzender 
Udo Schratz erläutert, dass 
insgesamt 70 örtliche Hand-
werks- und Dienstleistungs-
Firmen bei der Vorbereitung 
des Berufsorientierungstags 
angeschrieben worden seien. 
In einem Firmenfragebogen 
wurden sie dabei zum Bei-
spiel gefragt, welche Mög-
lichkeiten für Praktika es in 
den jeweiligen Unternehmen 
gibt, welche Ausbildungsbe-
rufe die Firmen anbieten und 
welche schulischen Voraus-
setzungen dafür nötig sind. 
Auch die Bereitschaft zur 
Teilnahme am Orientierungs-

tag wurde ausgelotet. 40 Fra-
gebögen erhielt die Kolpings-
familie bis jetzt zurück. 17 
Firmen, unter ihnen auch die 
örtlichen Banken, wollen am 
27. Oktober mitmachen, so 
der aktuelle Stand.

Damit haben natürlich auch 
die Betriebe die Möglichkeit, 
sich ihren künftigen Lehrlin-
gen zu präsentieren, wissen 
Schratz und die sieben weite-
ren Ansprechpartner für den 
Berufsorientierungstag. Die 
Organisatoren setzen dabei 
bewusst auf die enge lokale 
Vernetzung im Davertdorf. 
Zudem weiß Schratz, was 
auch viele Chefs täglich er-
fahren: „Gute Azubis wach-
sen nicht auf Bäumen!“.

Zertifikat

In den Räumen der Grund-
schule wird es viele Anlauf-
stellen für junge Menschen 
geben, die einen Praktikums-
platz oder eine Ausbildungs-
stelle suchen. Wo was zu 
finden ist, wird ausgeschil-

dert sein, zudem erhalten die 
Jugendlichen entsprechende 
Laufzettel. Sie können durch 
gezieltes Wahrnehmen der 
Angebote sogar ein Teilneh-
merzertifikat erwerben.

Schulen sowie Stewwerts 
Stadtverwaltung sagten ihre 
Unterstützung für den Be-

rufsorientierungstag zu. 
Außerdem wird das Kom-
petenz-Team Coesfeld des 
Kolping-Diözesanverbandes 
um 11, 12 und 13 Uhr Bewer-
bungs-Workshops veranstal-
ten. Die Kolpingsfamilie wird 
in der Pausenhalle der Schu-
le eine Cafeteria einrichten. 

Wird der (kostenfreie) Tag 
ein Erfolg, soll er regelmäßig 
wiederholt werden.

Für Fragen und Informatio-
nen stehen Udo Schratz, Tel. 
(02538) 685, Hans Weller, Tel. 
(02538) 1036, und Toppen 
Schlering, Tel (02538) 8272, 
zur Verfügung.•jan

Die Kolpingsfamilie Rinkerode stellt am 27. Oktober erstmals einen Berufsorientierungstag im Davertdorf auf die Beine

Ansprechpartner für den Berufsorientierungstag der Kolpingsfamilie Rinkerode in der 
Grundschule sind (v.l.) Christoph Tenbohlen, Herbert Schäfertomwasen, Vorsitzender Udo 
Schratz, Toppen Schlering, Dorothea Gödde, Hans Weller, Andrea Schmalbrock, Rolf Him-
melmann und Karl Heinz Droste (nicht im Bild). Foto: Schneider

Anne und Josef Voß können am kommenden Montag ihre 
Diamanthochzeit feiern. Foto: Evering

Anzeige

Samstag, 8. September 201216 Lokales

Europa muss sparen.

Europa fliegt OLT Express.

BERLIN, MAILAND, 
MÜNCHEN, STUTTGART, 
PARIS, WIEN ab 98 €
Hin- und Rückflug ab Flughafen Münster/Osnabrück 

www.oltexpress.de

WWW.FMO.DE

„Der Einstieg von OLT Ex-

press am FMO ist eine enor-

me Chance für unsere gesam-

te Region. Diese Chance müs-

sen wir jetzt gemeinsam nut-

zen“, hofft Flughafenge-

schäftsführer Prof. Gerd Stö-

wer. Denn wenn es gelinge,

diese Flugzeuge nun schnell

gut auszulasten, stehe einer

Erweiterung des Angebots

der neuen Airline nichts im

Weg.

Sechs Ziele
Zum Start stehen neben Ber-

lin, München und Stuttgart

auch die Metropolen Paris,

Mailand und Wien im Flug-

plan. OLT Express spricht da-

mit vor allem auch die regio-

nale Wirtschaft an: Geschäfts-

reisende sind nunmehr wie-

der schnell und unkompli-

ziert an zahlreiche deutsche

und europäische Wirtschafts-

zentren angebunden. Darü-

ber hinaus sind die OLT Ex-

press-Flüge aufgrund der be-

sonders günstigen Ticketprei-

se auch für touristische Städ-

tereisen attraktiv.

Pro Woche wird der neue

Partner des FMO insgesamt

84 Flüge durchführen. Damit

wird die Airline im kommen-

den Winterflugplan mit ei-

nem Marktanteil von rund 30

Prozent am FMO präsent

sein.

Attraktiver Mix
„Wir sind uns sicher, dass wir

uns hier mit dem attraktiven

Streckenmix, der hohen Qua-

lität unseres Produkts und

unseren niedrigen Preisen

etablieren und wirtschaftlich

erfolgreich sein werden“, ist

Prof. Joachim Klein als Ge-

schäftsführer von OLT Ex-

press Germany vom neuen

Schwerpunkt-Standort über-

zeugt.

Auch Prof. Gerd Stöwer

sieht die Partnerschaft als Be-

ginn einer rosigen Zukunft:

„Wir haben uns auch in

schwierigen Zeiten nicht ner-

vös machen lassen, sondern

an unserem klaren Konzept,

das von langfristigem Denken

geprägt ist, festgehalten. Mit

dem Einstieg von OLT Ex-

press Germany ernten wir

nun die Früchte.“

MÜNSTERLAND. Am 15. Okto-
ber bricht am Flughafen Müns-
ter/Osnabrück eine neue Zeit-
rechnung an: Mit der Flugge-
sellschaft OLT Express Germa-
ny hat der Flughafen einen
neuen „Home Carrier“.

OLT Express stationiert Flugzeuge am FMO

Enorme
Chance für
die Region

Flughafengeschäftsführer Prof. Gerd Stöwer (l.) und Prof. Joachim Klein als Geschäftsführer von
OLT Express Germany blicken optimistisch in die Zukunft. Foto RED

Zum Einsatz kommen bei der OLT Express moderne Jets vom Typ
Fokker 100 mit 100 Sitzplätzen. Foto RED

Mit Tarifen ab 98 Euro für den Hin- und Rückflug inklusive aller
Entgelte, Steuern und Gebühren bietet OLT Express ein hochwerti-
ges Low-Cost-Produkt an. Zum Einsatz kommen moderne Jets vom
Typ Fokker 100 mit 100 Sitzplätzen. Alle Flüge sind ab sofort online
oder über die Reservierungshotline (0 18 05) 65 86 59 (0,14 Euro/
Min. aus dem dt. Festnetz) buchbar. www.oltexpress.de

...............................................................................................................

Hin und zurück ab 98 Euro
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Die Fußball- und Tischtennisteams 
von Fortuna Walstedde stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• FSG Ahlen – G-Jugend, 10 Uhr
• SuS Ennigerloh – F2, 10 Uhr
• Westfalia Vorhelm – E2, 13 Uhr
• TuS Wadersloh – D-Jugend, 11 Uhr
• C-Jugend – Ahlener SG, 14 Uhr

Sonntag (Fußball):
• Liesborn/Diestedde – A-Jugend, 10.30 Uhr

Dienstag (Fußball):
• SuS Enniger – D2, 17.30 Uhr

Mittwoch (Fußball):
• C-Jugend – RW Ahlen, 18 Uhr (Kreispokal)

Donnerstag (Fußball):
• SuS Enniger II – E2, 17 Uhr
• Aramäer Ahlen – Senioren I, 19 Uhr (Kreis-
pokal), Sportpark Nord, Kunstrasen

Samstag (Tischtennis):
• Herren II – Werner SC, 17 Uhr
• TTF Lünen – Jugend, 15 Uhr

Donnerstag (Tischtennis):
• Herren III – Westfalia Senden IV, 19.30 Uhr

Freitag (Tischtennis):
• SuS Oberaden – Herren I, 19.30 Uhr

Fortuna-Termine

Die Jugendfußballteams des SV 
Drensteinfurt sind im Einsatz:

Samstag:
• F2 (U9 II) – VfL Sassenberg II, 10 Uhr
• U7 (Minis) –  Westf. Kinderhaus, 10 Uhr
• E1 (U11) – VfL Sassenberg, 11 Uhr
• E2 (U10 I) – SC Füchtorf, 11 Uhr
• D2 – Borussia Münster II, 12.15 Uhr
• D1 – BW Beelen, 13.30 Uhr
• U13-Mädchen – Telekom-Post MS, 15 Uhr

Sonntag:
• B2 (9er) – BSV Ostbevern II, 11 Uhr

SVD-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• SC DJK Everswinkel – E1 (U11): 4:2. 
Tore: Paul Niess, Paul Scharbaum. Stark er-
satzgeschwächt kassierten die Stewwerter 
eine unnötige Niederlage. Zur Pause führte 
der SVD mit 2:1. Eine 15-minütige Schwä-
chephase der Gäste nutzte Everswinkel 
konsequent aus, sodass die Drensteinfur-
ter mit leeren Händen zurückfuhren. 
• U10 II (E3) – SG Telgte III: 4:2. Im 
Heimspiel gelang den SVD-Junioren der 
zweite Sieg in Folge. Tore: Erik Laerbusch 
(1), Tim Hoffmann (2), Philip Peitz (1)

SV Rinkerode
• U7 – SC Nienberge: 2:2. Tore: Jan Sasse 
(2). In einem guten Spiel führten die Mini-
kicker durch einen Doppelschlag zur Pau-
se mit 2:0. Die Gäste scheiterten zunächst 
reihenweise an Torwart Valentin Herner. 
In der zweiten Halbzeit konnte Nienberge 
aber noch zum 2:2 ausgleichen – ein ge-
rechtes Ergebnis.

Doppelpack
von Jan Sasse

Kreisliga B3: TuS Hiltrup III 
– DJK GW Albersloh (Sonn-
tag, 13 Uhr). Rund läuft es bei 
den GWA-Fußballern. „Die 
Stimmung und Trainingsbe-
teiligung sind gut. Alle ge-
ben Gas“, sagt Coach Michael 
Wester, dessen Team mit vier 
Siegen gestartet ist. Hiltrups 
dritte Mannschaft, die sieg-

los Vorletzter ist, „muss man 
schlagen. Das ist ein ähnli-
cher Gegner wie Füchtorf. 
Wir sind klarer Favorit.“

Eine erneute Rotation in der 
Startelf kündigt Wester an. 
André Simon kehrt ins Tor 
zurück, auch Bernd Grenzer 
gehört wieder zum Kader. 
Simon Spangenberg, Chris-
topher Thale und Benjamin 
Kirchhoff fallen verletzt aus, 
Julian Spangenberg ist zwei 
Wochen im Urlaub. Lucas 

Herrmann wird Wester zufol-
ge in der zweiten Mannschaft 
Spielpraxis sammeln.

Am Donnerstag geht‘s dann 
gegen den aktuellen Tabel-
lenzweiten Alverskirchen.

Kreisliga C2: Eintracht Müns-
ter II – GWA II (Sonntag, 13 
Uhr). Für die zweite Mann-
schaft, die mit zwei Siegen 
und einem Remis glänzend 
gestartet ist, sind drei Punkte 
in Münster Pflicht. Eintrachts 
Reserve steht mit drei Zäh-
lern auf Rang 13, kassierte 
zuletzt zwei Niederlagen.

Kreisliga C3: GWA III – SC 
DJK Everswinkel II (Sonn-
tag, 13 Uhr). Nach dem 1:7 
in Telgte kommt es für die 
Dritte zum Kellerduell mit 
Everswinkels zweiter Mann-
schaft. Die Albersloher sind 
punktlos Letzter, die Gäste 
haben erst einen Zähler auf 
dem Konto, stehen also nicht 
viel besser da. • mak

„Klarer Favorit“
GWA muss wieder rotieren

Sonderschicht
vorm Oktoberfest
SG ist vor dem Topspiel„absolut im Soll“

Kreisliga A2: VfL Sassenberg 
– SG Sendenhorst (Sonntag, 
15 Uhr). Dass Amateurfuß-
baller am Freitagnachmit-
tag trainieren, und das auch 
noch freiwillig, kommt selten 
vor. Bei der SG hatte das al-
lerdings einen guten Grund: 
Das Sendenhorster Oktober-
fest startete bereits am frühen 
Abend. „Da geht die Truppe 
geschlossen hin“, sagte Trai-
ner Matthias Greifenberg ges-
tern und freute sich über das 
Engagement seiner Jungs: „Es 
war der Wunsch der Mann-
schaft, vorher noch zu trai-
nieren.“

Durch drei Siege bei nur 
einer Niederlage sei die SG 
„absolut im Soll“, so Greifen-
berg vor dem Topspiel in Sas-
senberg. Der VfL ist für seine 
Ansprüche schlecht gestartet, 
hat bislang nur fünf Punkte – 
was vor allem an der schlech-
ten Chancenverwertung liegt. 
„Ich hoffe, dass der Knoten 
nicht am Sonntag platzt“, 
sagt Coach Greifenberg. Der 
Gegner sei einer der Topfa-
voriten, habe aber eine junge 
Mannschaft, die sich noch 
finden müsse.

Matthias Langohr ist im Ur-
laub und fällt aus. Maik Erd-
manns Einsatz ist gefährdet. 
Keeper Carsten Jugel ist nach 
überstandener Oberschenkel-
verletzung wieder dabei. Ob 
er oder Steven Klemm spielt, 
war gestern noch unklar. „Wir 

haben zwei hervorragende 
Torleute“, sagt Greifenberg, 
der guten Mutes ist: „Wir fah-
ren angstfrei dahin.“

Kreisliga B3: VfL Sassenberg 
II – SG Sendenhorst II (Sonn-
tag, 13 Uhr). Erst zwei Siege, 
dann zwei Niederlagen – aller-
dings gegen die Titelanwärter 
Albersloh und Everswinkel: 
Mit sechs Punkten zum Sai-
sonauftakt kann die zweite 
Mannschaft gut leben – zu-
mal die Sendenhorster gegen 
die Favoriten gut mithielten. 
„Ich hoffe, dass es diesmal 
positiver läuft“, sagt SG-
Coach Michael Tenbrink vor 
dem Duell mit Sassenbergs 
Reserve. Der VfL hat erst drei 
Spiele absolviert und zwei 
davon verloren. Tenbrink ist 
optimistisch: „Wir werden 
unsere Chancen bekommen.“ 
Neben Lukas Brüggemann 
(Kreuzbandriss) fallen Phi-
lipp Brüggemann und aber-
mals Johannes Freisfeld aus. 
Hinter dem einen oder ande-
ren Akteur steht zudem ein 
Fragezeichen.

Kreisliga B2: SG III – Waren-
dorfer SU III (Sonntag, 14 
Uhr). Mit nur zwei Punkten 
steht die dritte Mannschaft 
auf dem drittletzten Platz 
der Tabelle. Am 5. Spieltag 
wollen die Jungs von Trainer 
Christian Triebus endlich den 
ersten Sieg einfahren. Der 
Gast aus der Kreisstadt ist als 
Aufsteiger neu in der Liga. 
Mit einem Sieg könnten die 
Sendenhorster an der WSU (4 
Punkte) vorbeiziehen. • mak

SG im Finale
des Pott‘s-Cups

Sendenhorst • Die Altherren-
Fußballer der SG (Ü32) stehen 
im Endspiel des Pott‘s-Cups 
und empfangen am Samstag, 
22. September, den TuS Fre-
ckenhorst. Im Halbfinale be-
zwangen die Sendenhorster 
den TSV Ostenfelde deutlich 
mit 5:0. Freckenhorst setzte 
sich knappp mit 2:1 gegen 
den SuS Enniger durch. 32 
Teams waren im April an den 
Start gegangen. Die SG ist Ti-
telverteidiger. • mak

Kreisliga A2: SC Füchtorf 
– SV Rinkerode (Sonntag, 15 
Uhr). „Uns hat‘s am Anfang 
gut erwischt“, sagt Sven Klei-
ne-Wilke, Spielertrainer der 
SVR-Fußballer und meint da-
mit die starken Gegner zum 
Auftakt. Nach Sassenberg 
(1:1) und Sendenhorst (1:3) 
treffen die Rinkeroder am 
5. Spieltag auf ein weiteres 
Team, das den Anspruch hat, 

im oberen Tabellendrittel zu 
landen. Der SVR ist zu Gast 
beim Spitzenreiter Füchtorf.

Der Sportclub ist als eine 
von drei Mannschaften noch 
ungeschlagen. Der Bezirksli-
ga-Absteiger feierte drei Sie-
ge gegen vermeintlich leichte 
Gegner (Telekom-Post, Osten-
felde und Westkirchen) und 
spielte gegen Freckenhorst 
unentschieden. „Das ist eine 
eingeschworene Truppe“, 
sagt Kleine-Wilke. „Wir sind 

Außenseiter.“ Allerdings 
hätten die Rinkeroder beim 
„selbstbewussten“ Tabellen-
führer nichts zu verlieren.

Alexander Hiller und 
Thanh-Tien Doan fallen mor-
gen aus. Sascha Kleine-Wilke 
und Mohammed Abdi hätten 
Trainingsrückstand, sagt der 
Coach, und helfen daher in 
der zweiten Mannschaft des 
SVR aus. Dafür gehört Stefan 
Pöhler wieder zum Kader der 
Ersten.

Kreisliga C3: DJK RW Milte 
– SV Rinkerode II (Mittwoch, 
19 Uhr). Bei einem der Topfa-
voriten auf den Titel ist die 
zweite Mannschaft zu Gast 
– allerdings erst Mitte nächs-
ter Woche. Die Milter, in der 
Vorsaison erst in einem Ent-
scheidungsspiel am Aufstieg 
gescheitert, starteten mit drei 
Siegen, kassierten jüngst aber 
eine 2:3-Niederlage im Spit-
zenspiel in Westkirchen. Der 
SVR kommt nach dem mage-
ren 1:1 gegen Everswinkel II 
auf sieben Punkte. • mak

Beim Spitzenreiter
SVR hat nichts zu verlieren

Die Jugendfußballteams des SV Rin-
kerode spielen wieder:

Samstag:
• C-Jugend – SV GS Hohenholte, 12 Uhr
• GW Amelsbüren – D-Jugend, 12.15 Uhr
• 1. FC Gievenbeck – U11, 11 Uhr
• U10 – Warendorfer SU, 11 Uhr 
• TuS Saxonia Münster – U9, 10 Uhr
• U8 – TuS Hiltrup, 10 Uhr
• SC Füchtorf – B-Juniorinnen, 14 Uhr

Sonntag:
• A-Jugend – FC Greffen, 11 Uhr
• SV Ems Westbevern – B-Jugend, 11 Uhr

SVR-Termine

Bezirksliga 7: SV Dren-
steinfurt – Westfalen Lies-
born (Sonntag, 15 Uhr). 
Drei Spiele, sechs Punkte: 
Als Aufsteiger haben die 
Fußballer des SVD einen 
Auftakt nach Maß hinge-
legt. Mit dem ersten Heim-
sieg auf Bezirksebene soll 
der gelungene Saisonstart 
abgerundet werden. Doch 
vom Papier her ist der Geg-
ner Favorit. 

Liesborn, Teil der Gemein-
de Wadersloh, ist als Tabel-
lenzweiter zurzeit das Über-
raschungsteam der Liga. In 
vier Partien gelangen dem 
Team von Trainer Markus 
Klingen, das in der vergan-
genen Saison in der Staffel 4 
hauchdünn die Klasse gehal-
ten hatte, drei Dreier: 4:1 bei 
der Ahlener SG, 5:1 gegen die 
SF Ostinghausen und 3:2 ge-
gen den TuS Wiescherhöfen. 
Lediglich gegen die Reserve 
des Oberligisten Westfalia 
Rhynern gingen die Liesbor-
ner leer aus (1:3).

SVD-Coach Ivo Kolobaric, 
der für ein paar Tage in sei-
ner Heimat Kroatien war, 
erwartet eine ähnlich gute 
taktische Leistung wie zu-
letzt in Oestinghausen (2:0). 
Hinten stabil stehen und über 
schnell Konter zum Erfolg 
kommen – das ist die Devise 
der Drensteinfurter.

Yannick Gieseler, ehema-
liger Oberligaspieler, fällt 
zum dritten Mal in Serie aus. 
Matthias Gerigk, der diese 
Woche nicht trainiert hat, 
wird zunächst auf der Bank 
sitzen. Verteidiger Christi-
an Niemann steht dem SVD 
morgen wieder zur Verfü-
gung. Jan Wiebusch trainiert 
nach langer Verletzungspau-

se zwar wieder, ein Einsatz 
käme aber wohl zu früh.

Nur ein Sieg zählt

Kreisliga B3: SVD II – TSV 
Handorf II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Nicht zufrieden war 
Stewwerts Trainer Dietmar 
Renk mit der Leistung sei-
ner Elf in Amelsbüren (1:1). 
Morgen will er eine ande-
re Einstellung sehen, mehr 
Siegeswillen, mehr Leiden-

schaft. Der SVD will nicht 
nur ungeschlagen, sondern 
auch an den Spitzenteams 
der Liga dran bleiben. Daher 
zählt für die Drensteinfurter 
nur ein Sieg gegen den Tabel-
lenneunten, der nur eine von 
vier Partien gewinnen konn-
te. „Wir spielen zu Hause 
und müssen gewinnen“, sagt 
Coach Renk und fügt hinzu: 
„Vom Kader her müsste das 
klappen.“ Bis auf Stürmer 
Dominik Kunz, der privat 

verhindert ist, sind alle Spie-
ler dabei.

Kreisliga C3: SV Ems West-
bevern II – SVD III (Sonntag, 
13 Uhr). Auch wenn die drit-
te Mannschaft als Tabellen-
fünfter bislang zwei Punkte 
mehr gesammelt hat als die 
sechstplatzierten Gastgeber – 
Westbevern ist Favorit. SVD-
Kapitän Patrick Holtrode fällt 
wegen eines Ermüdungsbru-
ches aus. • mak

Gelungenen Start abrunden
SVD erwartet den Tabellenzweiten / Gieseler fehlt erneut, Niemann wieder dabei

Dominik Heinsch (links) empfängt mit den Drensteinfurtern Liesborn. Foto: Kleineidam

E r g e b n i s s e  J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• D1 – BW Greven: 2:0. Die Mannschaft 
der Trainer Andreas Buchholz und Ge-
org Sauerland verbuchte im dritten Spiel 
der Qualifikation zur Leistungsliga ihren 
ersten Saisonsieg und zeigte eine deut-
liche Leistungssteigerung. Nachdem Tim 
Neufert nur den Pfosten getroffen hatte, 
machten es die Albersloher nach dem 
Wechsel besser. Tore: Arne Grella, Nico 
Overmann
• D2 – TuS Hiltrup: 10:1. In neuen Trikots 
und mit viel Teamgeist wurden die ersten 
drei Heimpunkte eingefahren. Nach dem 
3:1 zur Pause drehten die motivierten 

GWA-Jungs in Hälfte zwei auf und ge-
wannen zweistellig. Jonah Ogaraku (6), 
Ole Fischer (2), Michael Schrapp (2)
• B-Junioren – DJK GW Amelsbüren: 
4:3. Die Albersloher entschieden das Spiel 
knapp, aber verdient für sich. Tore: Jonas 
May (2), Joshua Ogaraku, Robert Vlad
• Kreispokal, 1. Runde: U19 – SV Rin-
kerode: 5:1. Auch im zweiten Pflichtspiel 
war die A-Jugend erfolgreich. Die Mann-
schaft von Trainer Jürgen Surmann setzte 
die Vorgaben im Derby gut um und siegte 
deutlich. Lucas Neufert verschoss einen 
Foulelfmeter. Tore: Maxi Surmann, Lukas 
Uhlenbrock (2), Lukas Hollasch (2)

Sechserpack von Jonah Ogaraku

Fitnesskurse der DJK starten
Drensteinfurt • Die DJK 
Olympia bietet ab Dienstag, 
25. September, wieder fol-
gende Kurse in der Gymnas-
tikhalle der KvG-Schule an:
• 9 bis 10 Uhr: „Gutes für 
den Rücken“ – Schwerpunkt 
Schulter und Nacken
• 10 bis 11 Uhr: Bodyforming 

– ein Mix aus Aerobic und 
Muskelaufbau für den ganzen 
Körper

Die Kurse umfassen insge-
samt jeweils zehn Stunden. 
Anmeldungen nimmt Gerti 
Kollenda entgegen: Telefon 
(02508) 985533, E-Mail: fam.
kollenda@t-online.de.

Drensteinfurt • Auf Schlei-
fenjagd gingen die Aktiven 
des Reitvereins Drensteinfurt. 
Sie starteten auf mehreren 
Turnieren in der Umgebung.

Am Montag und Dienstag 
waren Anna Vogt und Chris-
tina Kissing auf dem Reittur-
nier in Telgte, das aus Anlass 
des Mariä-Geburts-Marktes 
stattfand. Dort sicherte sich 
Vogt mit ihrem „Classic Man 
V“ ihre erste Platzierung in ei-
ner Springprüfung der Klasse 
S. Mit dem schnellsten Vier-
Fehler-Ritt kam sie auf Rang 
21. In Voßwinkel hatten die 
beiden den zehnten Platz in 
einer Springprüfung der Klas-
se M* für 7-jährige Pferde be-
legt. In Appelhülsen siegten 
sie in einer Springprüfung 
der Klasse M* und platzier-
ten sich in einer Springprü-
fung der Klasse M** auf Rang 
fünf. Kissing wurde in Telgte 
mit „Dancer“ Vierte in einer 
Dressurprüfung der Klasse L. 

Die jungen Nachwuchsreiter 
starteten beim Reitturnier auf 
dem Hof Triebus in Senden-
horst – und heimsten zahlrei-

che Platzierungen ein. Sarah 
Bastigkeit/„Mascapone“, Tor-
ben Kurzhals/„Nepomuk“, 
Lea Scheffer/„Casanova“ und 
eine Reiterin aus Ascheberg 
landeten in der Mannschafts-
springprüfung der Klasse 
E mit einem gemischten 
Team auf Position vier. Eine 
weitere Mannschaft, beste-
hend aus den Stewwertern 
Anna Böcker/„Laho“, Tor-
ben Kurzhals/„Calotta“, Ali-
na Knipping/„Pit‘s Pinala“ 
sowie Sabrina Fuchs/„Caro 
Alpina“, belegte Rang sieben. 
In der Einzelwertung holte 
sich Bastigkeit den 13. Platz, 
Knipping kam mit „Pit‘s Pi-
nala“ auf Rang zehn.

In einem Springwettbe-
werb der Klasse E mit Ideal-
zeit wurde Knipping Vierte. 
Kurzhals reihte sich mit „Ne-
pomuk“ im Stilspringwettbe-
werb der Klasse E auf Rang 
acht und im Springwettbe-
werb der Klasse E mit Ideal-
zeit auf Platz sieben ein. Mit 
„Calotta“ belegte er in dieser 
Prüfung sogar den fünften 
Rang. • tam

Aktive des RVD starten bei mehreren Turnieren

Vogts Premiere

Alte Herren I
des SVD siegen

Drensteinfurt • Mit dem SV 
Frömern war ein bis dato 
unbekannter Verein aus dem 
Kreis Unna zu Gast bei den 
Alten Herren I im Erlfeld. 
Entsprechend war die takti-
sche Vorgabe des SVD-Trai-
ners Martin Mühlsteff, der 
mit einer verstärkten Ab-
wehr und Konterfußball die 
anfängliche Spielweise vor-
gab. Schnell stellte sich her-
aus, dass die Drensteinfurter 
dem Gegner läuferisch und 
technisch überlegen sind. Es 
entwickelte sich ein einseiti-
ges Spiel auf das Tor des SV 
Frömern. Stephan Semptner 
belohnte den SVD für seine 
Dauerbemühungen mit dem 
1:0. In der zweiten Halbzeit 
vergaben die Gastgeber viele 
weitere gute Chancen, ehe 
Mark Große Westermann das 
2:0 erzielte. Der Gegentreffer 
zum 2:1-Endstand fiel durch 
einen unnötig verursachten 
Elfmeter.

Kreisliga A Beckum: SC Lip-
petal – Fortuna Walstedde 
(Sonntag, 15 Uhr). Die jüngs-
ten Ergebnisse des morgigen 
Gegners verwundern Ale-
xander Vojnovski. „Ich weiß 
nicht, was da los ist“, sagt der 
Spielertrainer von Fortunas 
Fußballern. Eigentlich habe 
Lippetal „‘ne ganz gute Trup-
pe“. Doch zurzeit liegt der 
Sportclub einen Punkt hin-
ter den Walsteddern, die mit 

sechs von zwölf möglichen 
Zählern auch nicht gerade 
optimal gestartet sind.

Lippetal, das die Vorsaison 
immerhin als Tabellendritter 
abgeschlossen hatte, siegte 
zum Auftakt 3:2 im Spitzen-
spiel gegen Vizemeister Ro-
land Beckum II. Nur Remis 
gab es in Diestedde (1:1) und 
gegen Wadersloh (2:2). Zu-
letzt kassierte der SCL sogar 
eine 0:5-Packung in Vorhelm. 
Dennis Lorger, der gegen Ro-

lands Reserve alle drei Tref-
fer erzielt hatte, fehlte in den 
beiden vergangenen Partien. 
Warum, das weiß Fortunas 
Coach Vojnovski nicht.

„Wir fahren nicht als Fa-
vorit nach Lippetal“, sagt er. 
Vojnovski hofft, dass seine Elf 
Konstanz in ihr Spiel bekom-
me und somit die „vergeig-
ten“ Auftritte gegen die Ahle-
ner SG II und SpVg Beckum II 
vergessen mache. Ob Thomas 
Matuschzik (Zerrung/Foto) 
und Kevin Wender (beruf-
lich) dabei sind, ist fraglich. 
Tobias Ophaus fällt weiter-
hin aus. Seine Verletzung ist 

aber wohl nicht schlimm wie 
zuunächst befürchtet.

Kreisliga C Beckum: SC Ro-
land Beckum III – Fortuna 
II (Sonntag, 12.45 Uhr). Seit 
fünf Spielen ist die zweite 
Mannschaft mittlerweile un-
geschlagen. Durch den 3:2-
Erfolg gegen Vorhelm II ha-
ben sich die Walstedder auf 
Position fünf vorgearbeitet. 
Gastgeber Beckum steht ei-
nen Punkt bzw. einen Platz 
vor den Fortunen und hat 
wie das Spitzenduo Rot Weiß 
Ahlen III und Suryoye Ahlen 
noch nicht verloren.

Frauen, Kreisliga Beckum/
Soest: Fortuna – Rot-Weiß 
Vellern (Sonntag, 11 Uhr). 
Beide Teams holten aus zwei 
Spielen drei Punkte, beide 
siegten gegen den SuS Enni-
ger. Während die Frauen von 
Volker Rüsing 1:0 gewannen, 
setzte sich Vellern mit 5:2 
durch. Walsteddes Trainer 
hofft, dass ihm diesmal mehr 
als elf Spielerinnen zur Ver-
fügung stehen. • mak

Fortunas Herren hoffen auf Konstanz / Frauen spielen erneut zu Hause

Was ist mit Lippetal los?
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B a d m i n t o n

SG Sendenhorst
• TG Ahlen II – Senioren I: 5:3. Nach dem 
Auftaktsieg in der Bezirksklasse verloren 
die Sendenhorster die zweite Partie. Nach 
den Doppeln lag die SG fast aussichtslos 
0:3 hinten. Den ersten Punkt holte das 
gemischte Doppel Svenja Schaaf/André 
Zirk. Zudem waren Schaaf und Johannes 
Stöwer im Einzel erfolgreich.
• VfL Sassenberg – Senioren II: 2:6; TV 
Ennigerloh – Senioren II: 6:2. Mit einer 
englischen Woche startete die SG-Reserve 
in die neue Kreisliga-Spielzeit. Nach einem 
deutlichen Erfolg gab es eine ebenso kla-
re Niederlage. In Ennigerloh mussten die 
Sendenhorster alle drei Herren-Einzel im 
dritten Satz abgeben. 
• Senioren III – BSG Beckum: 4:4. Die 
SG sicherte sich durch das Remis den ers-
ten Punkt in der Kreisklasse.
• Schüler II – TG Ahlen: 3:5. Eine un-
glückliche Niederlage kassierte die zweite 
Mannschaft. Denn insgesamt war das Du-
ell recht ausgeglichen. Besonders ärger-
lich war die Niederlage von Arne Masur 
im dritten Satz seines Einzels. 
• TV Paderborn – U11: 2:4; TuRa Elsen 
– U11: 2:4. Einen hervorragenden Start 
erwischte die neu formierte Mini-Mann-
schaft. Anton Heukamp, Linus Wonschik, 
Nils Böckenholt, Linus Krimphove, Lewin 
Geermann und Justin Simon gaben ihr 
Debüt im Trikot der SG und entschieden 
beide Partien für sich.  • vol

U11 mit einem
perfekten Start

Spuk im Schloss
65 DJK-Kinder auf der Jugendburg Gemen

Drensteinfurt • Ein spuki-
ges und spannendes Geister-
wochenende liegt hinter 65 
Kindern der DJK Olympia 
Drensteinfurt. Auf der Ju-
gendburg Gemen verfolgten 
sie die Spuren der Geister, 
Hexen und Ritter. Begleitet 
wurden die Mädchen und 
Jungen von 15 Betreuern aus 
dem DJK-Jugendausschuss 
um Nicole Schwarzendahl.

Am ersten Abend fand eine 
Geisterolympiade statt. Die 
Kinder wurden in Gruppen 
aufgeteilt und mussten span-
nende Wettspiele wie Blut-
wetttrinken und Geis-
terkegeln meistern. 
Auch der nächste Tag 
hatte viele Höhepunk-
te zu bieten. Die Kin-
der mussten verschie-
dene Workshops durchlaufen 
und erfolgreich bestehen, um 
Stempel für ihren „Geister-
Pass“ zu sammeln.

Eine der Hauptattraktio-
nen war die „Kammer des 
Schreckens“, ein von den 
Betreuern selbst gebautes 
Gruselkabinett, das nur mit 
viel Mut und Tapferkeit be-
treten werden konnte. Auch 
das Draußen-Programm, das 
Gestalten von T-Shirts sowie 
das Basteln von Türgeistern 
und Spinnenteelichtern be-
geisterten die Kinder.

Am letzten Abend bekamen 
die angehenden Geisterjäger 
über den Tag verteilt die Auf-
gabe, ihre Gruppe vorzustel-
len. Die Spinnenbeinchen, 
Burgwächter, Spukgesichter, 
Schlossgespenster und die 
Hexenbande präsentierten 
ihre Gruppe mit Tänzen, 
Schauspiel und Gedichten. 
Abgerundet wurde der Abend 
mit einer Geisterparty. Dabei-
wurde auch noch einmal der 
Tanz zu dem Lied „Ghostbus-
ters“ mit allen getanzt.

Nach der Party wurden die 
ausgebildeten Geisterjäger 

durch ein Fackelmeer 
vor die Burg geführt. 
Dort wurde ihnen – in 
Decken eingewickelt 
– eine Gute-Nacht-
Geschichte vorgele-

sen, bevor es ins Bett ging.
Der letzte Tag begann mit 

einem Wortgottesdienst zum 
Thema Gemeinschaft in der 
DJK. Als Symbol für diese Ge-
meinschaft hatte jedes Kind 
seinen Fuß aufgemalt und 
ausgeschnitten. Alle Füße 
wurden zu einem langen ge-
meinsamen Weg zusammen-
geführt. Nach der Rückfahrt 
kamen die Kinder am Nach-
mittag müde und unversehrt 
an der Dreingau-Halle an, wo 
die Eltern auch schon warte-
ten. • alt

Die Handballteams der SG Senden-
horst sind im Einsatz:

Samstag:
• SC DJK Everswinkel II – Damen I, 17 Uhr
• Herren I – DJK Sparta Münster, 19.15 Uhr
• TV Kattenvenne II – Herren II, 19.30 Uhr
• BSV Roxel III – Herren III, 16 Uhr
• wJB – Sparta Münster II, 15.30 Uhr
• mJB – BSV Ostbevern, 17.15 Uhr
• mJC – SV Blau-Weiß Aasee, 14 Uhr

Sonntag:
• Warendorfer SU – wJC, 14 Uhr
• SC DJK Everswinkel – wJD II, 10.30 Uhr
• mJD – VfL Sassenberg, 15.30 Uhr
• mJE – Telgte & Ladbergen, 12.30 Uhr
• Damen II – Gremmend./Angelm. II, 17 Uhr

SG-Termine

Auftaktsieg der Schachfreunde
Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schachfreun-
de feierte einen gelungenen 
Saisoneinstand in der Be-
zirksliga. Die Drensteinfurter 

gewannen ihr 
Auswärtsspiel 
gegen Auf-
steiger Olfen 
II knapp, aber 
verdient mit 
4,5:3,5. Dabei 

profitierten sie von einem 
kampflosen Punktgewinn. 
Zwar konnten die Olfener 
kurz vor Schluss zum 3,5:3,5 
ausgleichen, doch Daniel Jost 
stand bereits auf Gewinn.
SFD I: Bröker (0), Broeckmann (1), Fischer 
(+), Theisinger (0,5), Tillkorn (0,5), Gönt-
gens (0), Jost (1), Köller (0,5)

S.F.D

Bezirksliga Münster 
  1. SF Beelen II 1  2     7
  2. SK Münster VI 1  2     6
  3. SK Dülmen II 1  2  5,5
  4. SF Drensteinfurt 1  2  4,5
  5. SF Telgte II 1  2  4,5
  6. SC Sendenhorst II 1  0  3,5
  7. SF Olfen II 1  0  3,5
  8. Indische Dame Münster II 1  0  2,5
  9. SK Münster V 1  0     2
10. SK Ost-/Westbevern II 1  0     1

Daniel Jost gewann. Foto: pr

Geld für neue Geräte
Die DJK Olympia und die SG Sendenhorst erhalten Zuschuss vom Kreissportbund

Drensteinfurt/Sendenhorst•
19 Schecks in Höhe von 
jeweils maximal 500 Euro 
überreichten Ferdi Schmal 
und Christof Kelzenberg 
vom Präsidium des Kreis-
sportbundes (KSB) Wa-
rendorf in dieser Woche 
im neuen Pfarrsaal in 
Drensteinfurt. Empfänger 
waren die Vertreter von 15 
Sportvereinen, die einen 
Zuschuss für die Anschaf-
fung von Sportgeräten er-
hielten – darunter die DJK 
Olympia Drensteinfurt und 
die SG Sendenhorst. 

Die insgesamt 9000 Euro, 
die der Kreissportbund zur 
Verfügung stellte, stammen 
„aus Mitteln den Master-
plans“, sagte Kelzenberg. 
Der KSB reagiere damit zum 
sechsten Mal darauf, dass der 
Landessportbund NRW die 
Zuweisungen im Rahmen der 
Sportgerätebezuschussung 
ausgesetzt habe. Die DJK 
Olympia bekam gleich zwei 
Schecks überreicht – einen 
für die Jazz- und Modern-
Dance-Tänzerinnen und ei-
nen für die Breitensportab-
teilung. Angeschafft werden 
von dem Geld Rollbretter, 
Ballettstangen, Flexibars 
und Steppbretter. Neue Mat-

ten gibt es für die Judoabtei-
lung der SG Sendenhorst, 
die Geschäftsführer Thomas 
Erdmann sowie Abteilungs-
kassiererin Brigitte Vogel-
Lackenberg und deren Sohn 

Gerold Vogel-Lackenberg 
vertraten. Vogel-Lackenberg 
ist Übungsleiter und im Be-
sitz der C-Lizenz.

Gerhard Geske, 1. Vorsit-
zender und Geschäftsführer 

der gastgebenden DJK in ei-
ner Person, hatte die Gäste im 
Pfarrsaal am Alten Pfarrhaus 
begrüßt. Er stellte den 1350 
Mitglieder zählenden Dren-
steinfurter Sportverein als 
einen „kirchlichen Tendenz-
Betrieb“ vor und betonte, 
dass die Zukunft der Sport-
vereine im offenen Ganztag 
liege.

302 Vereine im Kreis

Neben der Scheckübergabe 
fand eine Gesprächsrunde 
statt, in der die Vereinsvertre-
ter Erfahrungen austauschten 
und Christof Kelzenberg auf 
Angebote des KSB hinwies. 
„Ich lege Wert darauf, dass 
wir uns ab und zu mal zu-
sammensetzen“, sagte Ferdi 
Schmal, Präsident der Dach-
organisation von 302 im 
Kreis Warendorf ansässigen 
Sportvereinen. • mak
Folgende Vereine erhielten einen Zu-
schuss: TV Beckum, SG Sendenhorst, SG 
Altenfelde, SG Neubeckum, SC DJK Evers-
winkel (2 Abteilungen), MSC Beckum, 
Lebenshilfe, VfL Sassenberg (3 Abteilun-
gen), TV Einigkeit Ahlen, DJK Olympia 
Drensteinfurt (2 Abteilungen), Tri-Angel 
Beelen, BBC Warendorf, Bogensportfreun-
de Ahlen, TuS Westfalia Vorhelm, Rot 
Weiss Ahlen

Präsident Ferdi Schmal (2.v.r.) und Christof Kelzenberg 
(2.v.l.) vom KSB hatten Vertreter der mit einem Zuschuss 
bedachten Sportvereine nach Drensteinfurt eingeladen. 
Für die DJK Olympia und die SG Sendenhorst waren vor 
Ort: (von links) Gerhard Geske, Margit und Helge Gericke, 
Manfred Bartmann, Gerold und Brigitte Vogel-Lackenberg 
sowie Thomas Erdmann. Foto: Kleineidam

Viel Spaß hatten die Kinder und Betreuer beim DJK-Geis-
terwochenende. Foto: A. Timpe

„Können
mithalten“

SG-Handballer
Landesliga 2: SG Senden-
horst – DJK Sparta Münster 
(Samstag, 19.15 Uhr). Im 
ersten Heimspiel der Saison 
erwarten die SG-Handballer 
heute das Team von Sparta 
Münster. Nach der knappen 
Auftaktniederlage gilt es für 
die Sendenhorster, das Spiel 
in Werther möglichst zu ver-
gessen und neu zu starten. 
„Wir haben gezeigt, dass wir 
in der Landesliga mithalten 
können. Nun müssen wir die 
Leistung nur noch über die 
gesamte Spielzeit bringen“, 
blickt Coach Martin Nelling 
der Aufgabe durchaus opti-
mistisch entgegen. Der Auf-
steiger kann auf den Kader 
der Vorwoche zurückgreifen. 
Eventuell kommt sogar Lars 
Mönig dazu. Der Gast aus 
Münster startete mit einem 
28:28 gegen die SG Bünde-
Dünne. Für das Wohl der SG 
Fans sorgt in der Sendenhors-
ter St.-Martin-Halle wieder 
das Kioskteam. • vol

Endspurt fürs Sportabzeichen
Sendenhorst • Alle Sportab-
zeichen-Kandidaten haben an 
diesem Samstag die Gelegen-
heit, alle fünf erforderlichen 
Disziplinen abzulegen. Los 
geht es mit dem Hochsprung. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr die 
Teigelkamphalle, Einlass bis 
11.30 Uhr. Von 13 bis 14 Uhr 
können die Schwimmer im 
Hallenbad ihre Bahnen zie-
hen (Einlass bis 13.30 Uhr). 
Die leichtathletischen Übun-
gen – dazu zählen Kugelsto-
ßen, Schlag- und Wurfball, 
Weitsprung sowie die Kurz-
strecke (50, 75 und 100 Meter) 
– werden von 14 bis 15 Uhr 
im Sportzentrum Jahnstraße 

abgenommen. Die Langstre-
ckenläufer können ab 14.30 
Uhr auf dem Sportgelände 
Westtor ihre Runden drehen. 
Treffpunkt ist zunächst das 
Sportzentrum. Für die Rad-
fahrer besteht ab 17 Uhr an 
der Haltestelle Garrath die 
Möglichkeit, die 20 Kilometer 
zurückzulegen. Der fliegende 
Start über 300 bzw. 500 Me-
ter für Kandidaten ab 60 Jah-
ren ist für 16.45 Uhr geplant 
– ebenso die Disziplinen 300- 
und 500-Meter-Inlineskating.

Der letzte Termin in Sen-
denhorst für das Sportabzei-
chen 2012 ist am Donnerstag, 
27. September.

SVR-Volleyball: Freundschaftsspiel 
Rinkerode • „Volleyball 
wird im SVR immer belieb-
ter“, teilt Marion Fabian, 
Leiterin der Freizeit- und 
Breitensportabteilung, mit. 
Vor gut zwei Jahren hatte 
Wera Weller die Initiative 
ergriffen und eine Mädchen-
Volleyballgruppe gegründet. 
Mittlerweile leitet Renate Ro-
gall-Reckers die Gruppe. Sie 
hat mit dem Team an Technik 
und Kondition gefeilt und 
eine weitere Anfängergruppe 
für Ende September geplant. 
Eine Mannschaft wird für die 
Hobbyliga gemeldet.

Am morgigen Sonntag fin-
det wieder ein Freundschafts-
spiel statt. Um 14 Uhr kommt 
der SV Arminia Appelhülsen 
mit der U18 und der Nach-
wuchsmannschaft nach Rin-
kerode. Die SVR-Mädchen 
trafen in diesem Jahr schon 
einmal auf Appelhülsen und 
verloren. Beide Teams aus 
Rinkerode freuen sich auf 
das Kräftemessen, die Begeis-
terung beim Training ist groß. 
Alle Bürger sind eingeladen, 
morgen in die Turnhallen zu 
kommen und die Volleyballe-
rinnen anzufeuern.

Landespokal:
Der Landespokal-Wett-
kampf in Kamen war für 
die Sendenhorster Kunst-
turnerinnen eine gelungene 
Einstimmung auf die bevor-
stehenden Herausforderun-
gen. Im ersten Durchgang 
belegten die Mädchen der 
Jahrgänge 1999 und jün-
ger Rang vier. Ihnen fehl-
ten lediglich 0,4 Punkte 
zu einem Treppchenplatz. 
Franziska Holthaus, Maren 
Linnemann, Annika Wessel, 
Carolin Horst, Marie Won-
schik und Pia Hille turnten. 
Die erste Mannschaft star-
tete in der schwierigsten 
Wettkampfklasse. Annika 
Ermeling, Annika Breuker, 
Lara Brenke, Saskia Hopfe, 
Valerie Hövener und Marie 
Böckenkötter zeigten am 
Sprung und Boden einen 
sehr guten Wettkampf, am 
Balken und Stufenbarren 
fehlten die Routine und Si-
cherheit. Dennoch belegte 
die SG einen guten dritten 
Rang. Die Grundlagen für 
die Relegationen – Gauliga 
und Oberliga – sind gelegt. 
Bereits am 22. September 
stehen mit dem DTG-Po-
kal und den Westfälischen 
Mannschaftsmeisterschaf-
ten in Dortmund die nächs-
ten Tests an. Foto: pr

Männer, Bezirksliga 3: DJK 
Eintracht Hiltrup – HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
(Samstag, 18.30 Uhr). Das 
deutlich verlorene Derby ge-
gen Senden II steckt der ers-
ten Herrenmannschaft der 
HSG noch in den Knochen, 
da geht es direkt weiter in der 
Bezirksliga. Heute gastieren 
die Drensteinfurter in Hiltrup. 
Auch die DJK musste sich 
im ersten Spiel geschlagen 
geben – beim TB Burgstein-
furt (23:26). „Die haben das 

gleiche Problem wie wir und 
gegen einen Gegner verloren, 
gegen den man hätte gewin-
nen können“, sagt der HSG-
Coach Volker Hollenberg. Er 
setzt wieder auf die jüngeren 
Spieler Sven Goßheger, Mar-
tin Richard und Christopher 
Kleibolt, die sich zum Auf-
takt festgespielt haben und 
an diesem Wochenende in 
keiner anderen Mannschaft 
aushelfen dürfen. Mit diesen 
Akteuren will Hollenberg Mi-
chael Baum, Gerold Willge 
und Fabian Georg ersetzen, 
die verletzungsbedingt aus-
fallen oder privat verhindert 
sind. „Wir haben mit Hiltrup 
noch eine Rechnung offen, da 

wir in der letzten Saison bei-
de Begegnungen verloren ha-
ben. Das wollen wir diesmal 
tunlichst vermeiden“, so die 
klare Ansage des Trainers.

Frauen, Bezirksliga 3: DHG 
Ammeloe/Ellewick – HSG 
(Sonntag, 18 Uhr in Vreden). 
Die Damen müssen morgen 
eine der weitesten Fahrten 

der Saison auf sich nehmen. 
Ammeloe liegt hinter Vreden, 
kurz vor der niederländi-
schen Grenze. Coach Roberto 
Balderi macht eine klare An-
sage: „Ich fahre nicht so weit, 
um zwei Punkte abzugeben.“ 
Er will eine ähnlich starke 
HSG-Mannschaft sehen wie 
am vergangenen Wochenen-
de beim 19:17-Erfolg über 
Preußen/Borussia Münster. 
Vor allem die Abwehr hat 
Balderi gut gefallen. Diese 
möchte er in der Aufstellung 
zu Beginn auch beibehalten. 
„Vorne müssen wir mehr die 
Nervosität ablegen.“ Dren-
steinfurts Trainer verlangt 
von seinen Damen eine bes-
sere Torausbeute als vergan-
gene Woche. Ihm steht dafür 
der komplette Kader zur Ver-
fügung. Ammeloe/Ellewick 
spielte zum Auftakt 18:18 bei 
der SG Sendenhorst.

Männer, 2. Kreisklasse: 
HSG III – Telekom-Post SV 
Münster (Sonntag, 18 Uhr 
in Drensteinfurt). Nach dem 
Sieg gegen Everswinkel III 
am 1. Spieltag will die dritte 
Mannschaft ein Zeichen set-
zen und im zweiten Heim-
spiel direkt die nächsten 
beiden Punkte einfahren. Der 
Gast aus Münster deklassier-
te zum Saisonstart Westfalia 
Kinderhaus IV (29:15). • mt

„Mit Hiltrup noch eine Rechnung offen“
Handball: HSG-Herren setzen auf junge Spieler / Damen müssen weit fahren

Martin Richard läuft auch in Hiltrup für die Bezirksliga-
Herren der HSG auf. Foto: Tillmann

TT: SVR spielt
erneut zu Hause
Bezirksliga 2: SV Rinkerode 
– PSV Recklinghausen (Sams-
tag, 17 Uhr). Auch das zweite 
Spiel der Rinkeroder Tisch-
tennis-Herren findet in der 
heimischen Halle statt. Nach 
dem 9:4-Erfolg zum Auftakt 
gegen Datteln II geht es dies-
mal gegen Recklinghausen, 
das mit einem 8:8 gegen die 
SG Suderwich startete.

Kreisliga: SVR II – DJK SC Ni-
enberge: 8:8. Der Aufsteiger 
holte im zweiten Spiel den 
ersten Punkt – trotz eines 0:3-
Rückstands nach den Dop-
peln. Vor dem Abschlussdop-
pel führten die Rinkeroder 
sogar mit 8:7. • mak
Punkte: Einzel: Grönewäller (2), Gläss, 
Westbrock (2), Raugewitz (2), Frölich
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Sendenhorst • In der Kinder-
tagesstätte Stoppelhopser fin-
det am Samstag, 29. Septem-
ber, von 14 bis 16.30 Uhr der 
Herbstbasar statt. Schwange-
re mit Mutterpass dürfen be-
reits ab 13.30 Uhr mit einer 
Begleitperson stöbern. 

Passend zur Jahreszeit wird 
gut erhaltene und saubere 
Herbst- und Winterkleidung 
angeboten. Darüber hinaus 
wechseln Babyartikel, Fahr-
geräte, Sportartikel, Spiel-
zeug, CDs, Videos, Bücher 
und Computerspiele den Be-
sitzer. Auch Kinderkostüme 
und Schwangerschaftsbeklei-
dung können angeboten wer-
den. Kindersitze mit einer 
ECE-Zulassung vor 1995 dür-
fen nicht verkauft werden. 
Des weiteren gibt es Hand-
arbeits- und saisonale Deko-
artikel sowie im Café heißen 
Kaffee und leckeren Kuchen. 

Wer als Verkäufer teil-
nehmen möchte, erhält am 

Dienstag, 18. September, oder 
Donnerstag, 20. September, 
jeweils von 12 bis 12.30 Uhr 
im Stoppelhopser oder Mon-
tessori-Kindergarten eine Ver-
käufernummer und Etiketten. 
Ab Freitag, 21. September, ist 
die Nummernvergabe auch 
auf der Internetseite der Kin-
dergruppe (www.kindergrup-
pe-sendenhorst.de) möglich.

Am Freitag, 28. September, 
kann die etikettierte und sor-
tierte Ware in Körben oder 
Klappkisten von 14.30 bis 17 
Uhr abgegeben werden. Der 
Erlös und die nicht verkauf-
ten Waren können am Sonn-
tag, 30. September, von 11 bis 
12 Uhr abgeholt werden. 20 
Prozent des Erlöses erhält die 
Kindergruppe. Spenden und 
Waren, die nicht abgeholt 
werden, kommen einem Wai-
senhaus in Baia Mare zugute.

Die Veranstalter bitten die 
Besucher, nur ausgewiesene 
Parkflächen zu benutzen.

Trommeln, Basteln, Spielen

Sendenhorst • Der diesjähri-
ge Sendenhorster Orgelherbst 
besteht aus vier Konzerten, 
von denen jedes einen The-
menschwerpunkt hat.

Am Sonntag, 16. Septem-
ber, um 19 Uhr wird die Sop-
ranistin Johanna Zimmer aus 
Stuttgart zusammen mit Kan-
tor Winfried Lichtscheidel 
den Orgelherbst eröffnen. Auf 
dem Programm stehen die 
„10 Biblischen Lieder“ von 
A. Dvorak für Sopran und Or-
gel, ein Orgelwerk eines itali-
enischen Komponisten sowie 
zwei Marienvertonungen für 
Sopran und Orgel.

Das zweite Konzert findet 
am Sonntag, 23. September, 
um 19 Uhr statt und steht un-
ter dem Motto „Französische 
Orgelmusik“. Jean-Baptiste 
Monnot, ein junger franzö-
sischer Virtuose aus Paris, 
konnte dafür gewonnen wer-
den. Sein Konzert besteht aus 
Werken der bekannten fran-

zösischen Komponisten M. 
Duruflé und L. Vierne sowie 
aus einer Improvisation.

Das dritte Konzert am Sonn-
tag, 7. Oktober, um 19 Uhr ist 
etwas Besonderes, weil das 
Publikum sich aktiv beteili-
gen kann. Da es ein reines Im-
provisationskonzert ist, sind 
die Zuhörer eingeladen, ihre 
Themenvorschläge vorher 
abzugeben, über die David 
Franke improvisieren wird.

Das Abschlusskonzert des 
diesjährigen Orgelherbstes, 
das am Sonntag, 21. Oktober, 
um 19 Uhr stattfindet, ist der 
barocken und klassischen 
Orgelmusik gewidmet. Agnes 
Luchterhandt, Organistin an 
der berühmten Arp-Schnit-
ger-Orgel in Norden, wird 
Werke von D. Buxtehude, W. 
A. Mozart, J. S. Bach und an-
dere vortragen.

Karten gibt es an der Abend-
kasse für jeweils 6 Euro (er-
mäßigt 4 Euro.

Sendenhorst • Die Kinderta-
geseinrichtung St. Johannes 
wird zehn Jahre alt. Ein gro-
ßes Geburtstagsfest findet am 
Sonntag, 23. September, von 
14.30 bis 18 Uhr statt. Die Ge-
meinde, Freunde, ehemalige, 
jetzige und neue Kindergar-
tenfamilien sind eingeladen.

Und so hat alles begonnen: 
Im Januar 2001 geben die Kin-
derzahlen in Sendenhorst ein 
klares Signal. Die Kindergar-
tenplätze werden nicht aus-
reichen. Ende April 2002 ist 
es endlich so weit. Die neue 
Kindertageseinrichtung wird 
genehmigt. Inzwischen findet 
sich ein Standort am Südtor 
15a, und in nur 19 Wochen 
wird das Haus umgebaut.

Der Kirchenvorstand gibt 
der neuen Einrichtung den 
Namen „St. Johannes“. Im 
Juli 2002 haben das Team mit 
der Leiterin Brigitte Stasch 
und den Erzieherinnen Tanja 
Glahn, Doris Duttmann-Pech 
und Ute Schmedding alle 
Vorbereitungen für den Start 
im August getroffen. Am 12. 
Oktober 2002 wird mit der 

Einweihung das erste große 
Kindergartenfest gefeiert.

Die Sicherstellung der Fi-
nanzierung macht im Jahr 
2010 eine Zusammenlegung 
der Kindertageseinrichtun-
gen St. Michael und St. Jo-
hannes nötig und Maria Bres-
lauer übernimmt die Leitung 
an beiden Standorten.

„Die Einrichtung ist aus 
der Kindergartenlandschaft 
in Sendenhorst kaum weg-
zudenken, denn klein und 
gemütlich in ungewöhnli-
chen Räumlichkeiten stellen 
die Erzieherinnen immer 
das Kind in den Mittelpunkt, 
begleiten die Kinder im täg-
lichen Leben mit den Leitge-
danken zur Bewahrung der 
Schöpfung“, schreibt die Kir-
chengemeinde.

Nun freuen sich alle auf das 
Geburtstagsfest am 23. Sep-
tember, das mit einem Wort-
gottesdienst auf dem Kinder-
gartengelände um 14.30 Uhr 
beginnt. Dann folgen Spiel 
und Spaß, eine lange Kaffee- 
und Kuchentheke sowie das 
Charivaritheater um 17 Uhr.

Albersloh • Dem Fundamt 
der Stadt Sendenhorst wur-
de am Dienstag ein weißer 
Mischling gemeldet, der in 
Albersloh zugelaufen ist. 
Auskunft unter Tel. (02526) 
303118 o. Tel. (02535) 8150.

Mischling
zugelaufen

Herbst und Winter
Basar in der Kindertagesstätte Stoppelhopser

Bibel und Barock
Sendenhorster Orgelherbst beginnt morgen

Albersloh • Ab sofort gibt 
es für alle am Keyboardspiel 
interessierten Schüler die 
Möglichkeit, über die Muko 
in der Ludgerus-Grundschu-
le Albersloh Unterricht zu 
bekommen. Dozent Uwe 
Heinig hat montagnachmit-
tags Kapazitäten frei für Key-
board- und Gitarrenunter-
richt, auch Schnupperkurse 
sind möglich. Auskunft und 
Anmeldung im Muko-Büro, 
Tel. (02526) 3782, E-Mail: 
info@muko-sendenhorst.de.

Unterricht
fürs Keyboard

Kreativ sollten die Kinder sein, egal ob an der Trommel oder beim kunstvollen Bearbeiten von Holz. Fotos: Evering

Sendenhorst • Man konn-
te es schon von Weitem 
hören: Im Haus Siek-
mann war am Donners-
tag mächtig was los. 135 
Sendenhorster Fünft- und 
Sechstklässler konnten 
sich dort einen Tag so 
richtig kreativ austoben. 
Möglich wurde dies durch 
das Projekt „Kulturruck-
sack NRW“, an dem sich 
die Städte Sendenhorst, 
Drensteinfurt und Ahlen 
gemeinsam beteiligen.

In der Tenne ging es bunt zu. 
Unter Anleitung von Christi-
ana Diallo-Morick (VHS) ver-
suchten sich die Haupt- und 
Realschüler an Streifenbil-
dern. Jürgen Krass und Chris-
tine Mölleck beaufsichtigten 
die nächste Gruppe, die mit 

Lineal und Spachtel konzen-
triert Tonklumpen bearbei-
tete. Im Kaminzimmer war 
Theaterspielen angesagt. Jan 
Siebenbrock vom Senden-
horster Ensemble entwickel-
te mit den Kids Szenen zu 
Kleinhans-Skulpturen.

Holz und Nägel

Dass man aus eigentlich 
wertlosen Materialien wie 
Holz, Nägeln oder Tonscher-
ben noch etwas Schönes ge-
stalten kann, zeigte Heidi 
Marczinke den Kindern im 
Garten von Haus Siekmann. 
„Arte Povera“ heißt diese 
Kunstform. Wer‘s lieber mu-
sikalisch mag, der kam im 
Obergeschoss auf seine Kos-
ten. Florian Schaube von der 

Musikschule Beckum-Waren-
dorf gab den Takt vor, den die 
Schüler an Schlagzeug und 
Percussion nachmachten.

Die Schüler wechselten sich 
ab, so dass alle der insgesamt 
acht Workshops wahrgenom-
men werden konnten. Ein 
Laufzettel und eine Befra-
gung der Schüler sollten an-
schließend der Stadtverwal-
tung Rückmeldung geben. 
„So können wir erkennen, 
was den Kindern besonders 
viel Spaß gemacht hat und 
daraus Angebote für die Zu-
kunft entwickeln“, erklärte 
Martina Bäcker vom Fachbe-
reich Familie und Soziales, 
die den Tag gemeinsam mit 
Dienstbereichsleiter Jürgen 
Mai organisiert hatte.

Ziel dieses Schnuppertages 

sowie des Gesamtprojekts 
„Kulturrucksack“ ist es, die 
Kinder und Jugendlichen im 
Alter von zehn bis 14 Jah-
ren mit kultureller Bildung 
in Kontakt zu bringen. Eine 
Kooperation wurde in die-
sem Zusammenhang mit dem 
Kunstmuseum Ahlen einge-
gangen. Ab diesem Schuljahr 
können auch die Senden-
horster und Drensteinfurter 
Schüler dort neu eingerich-
tete, museumspädagogische 
Angebote wahrnehmen. Die 
Kommunen wollen in den 
Bereichen Theater, Literatur, 
Kunst, Musik und Tanz ver-
stärkt zusammenarbeiten. 
Das Land NRW fördert die 
„Kulturrucksack“-Städte bis 
2015 mit jährlich 4,40 Euro 
pro Kind.•ne

Kultur-Schnuppertag für Fünft- und Sechstklässler im Sendenhorster Haus Siekmann

Drei Sendenhorster
auf Afrika-Kurs

Sendenhorst • In Richtung 
Tansania brechen drei Sen-
denhorster am Sonntag auf, 
um an einem Entwicklungs-
hilfe-Projekt teilzunehmen: 
Max Linnemann-Bonse, Jo-
sef Lammerding und Bernd 
Schäpers gehören zu einer 
Gruppe von 20 engagierten 
Handwerkern, Technikern, 
Ingenieuren oder solchen, die 
zumindest einen Hammer be-
nutzen können. Die Gruppe 
reist auf eigene Kosten nach 
Tansania, um auf einer Schu-
le und einem Krankenhaus je 
eine Photovoltaikanlage zu 
installieren. Die technische 
Leitung dieses Projekts liegt 
bei der Firma Stapel aus Ah-
len-Tönnishäuschen.

Der Plan entstand, als vor 
zwei Jahren die „Science-
Buddys“, Schüler der Städti-
schen Realschule Ahlen, mit 
ihrem damaligen Konrektor 
Bernd Schäpers zu ihrer Part-
nerschule nach Bagamoyo in 
Tansania reisten. Sie hatten 
physikalische Experimen-
te zur Photovoltaik im Ge-
päck und experimentierten 
gemeinsam mit den tansa-
nischen Schülern unter der 
kräftigen Sonne Afrikas. Da-
mals keimte die Idee, auf der 
Schule eine Photovoltaikan-
lage zu installieren. Martin 
und Andreas Stapel nahmen 
als Kooperationspartner der 
„Science-Buddys“ diese Idee 
erfreut auf, gaben technische 
Beratung und halfen, Spon-
soren zu finden. 

„Die Anlagen haben eigene 
Batterie-Speicher, sodass die 
Schule und das Krankenhaus 
von dem sehr unzuverlässi-
gen tansanischen Stromnetz 
unabhängig werden“, erklärt 
Bernd Schäpers. Volker Kün-
ne vom RWE-Netzbezirk Sen-
denhorst hat sich dem So-
lar-Team angeschlossen und 
außerdem eine Spende ein-
gebracht. In Tansania sollen 
auch einheimische Techniker 
an den Arbeiten beteiligt und 
so an die Solar-Technik her-
angeführt werden. 

„Strom-Ernte“

Auch die Hochschule 
Hamm/Lippstadt ist mit im 
Boot. Zwei Studenten reisen 
mit nach Tansania. Sie haben 
bei der Firma Stapel ein Prak-
tikum absolviert und sollen 
nun für die große 20kW-Anla-
ge auf dem Krankenhaus eine 
elektronische Überwachung 
installieren, die eine Kontrol-
le über das Internet möglich 
macht. „So können die Stu-
dierenden der Hochschule, 
aber auch die Schüler der Re-
alschule die ‚Strom-Ernte‘ in 
Tansania beobachten“, sagt 
Bernd Schäpers. 

Insgesamt zwei Wochen ver-
bringen die Handwerker in 
Afrika. Das Engagement der 
Ahlener Realschüler wurde 
bereits im Juni durch Bun-
despräsident Joachim Gauck 
mit dem Schulpreis zur Ent-
wicklungspolitik geehrt.

Volker Künne, Max Linnemann-Bonse, Josef Lammerding, 
Martin Stapel, Andreas Stapel und Bernd Schäpers (v.l.) 
brauchen in Tansania wohl keinen Regenschirm. Foto: pr

Sendenhorst • Der Sachaus-
schuss Katechese der Kir-
chengemeinde teilt mit: Die 
„Stunde des Glücks“ wird am 
Dienstag, 18. September, um 
20 Uhr in der Martinskirche 
stattfinden. Dafür gibt es in 
der Ludgeruskirche am Mitt-
woch, 17. Oktober, die „Stun-
de der Gelassenheit“.

Glück und
Gelassenheit

Sendenhorst/Hamm • Zu 
einem Salbungsgottesdienst 
lädt der Frauenausschuss des 
Kirchenkreises Hamm am 
Sonntag, 16. September, ein. 
Der Gottesdienst, der unter 
dem Motto „Ihr seid das Salz 
der Erde“ steht, beginnt um 
18 Uhr in der Lutherkirche 
Hamm (Nassauer Straße 49). 
Nach den guten Erfahrungen 
im vergangenen Jahr lädt das 
Vorbereitungsteam um die 
Sendenhorster Pfarrerin Ute 
Böning alle interessierten 
Männer und Frauen dazu ein, 
den altkirchlichen Brauch 
der Segnung und Salbung zu 
feiern. „Es ist aber genauso 
gut möglich, lediglich Musik, 
Gebete und Lesungen zu ge-
nießen“, betont Pfarrerin Ute 
Böning. Die Band der Jugend-
kirche gestaltet den Gottes-
dienst musikalisch.

Segnung
und Salbung

Zwei Photovoltaikanlagen werden installiert

Klein und gemütlich

Kaffeetrinken
und Kinofilm

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat der Stadt Sendenhorst 
lädt zu einem Film-Nachmit-
tag am Dienstag, 18. Septem-
ber, ein und eröffnet damit 
die Kino-Saison 2012/2013. 
Die Veranstaltung im Restau-
rant Esszimmer beginnt um 
14.30 Uhr. Den Auftakt bildet 
wieder das gemeinsame Kaf-
feetrinken, dem dann gegen 
15.15 Uhr die Filmvorfüh-
rung folgt. Gezeigt wird der 
Klassiker „Der Doktor und 
das liebe Vieh“. Die Teilnah-
me kostet 4,50 Euro.•gen

Lambertusfest
in der Kita

Sendenhorst • Die Kitas St. 
Michael und St. Johannes fei-
ern am Dienstag, 18. Septem-
ber, ab 19.30 Uhr das Lamber-
tusfest an der Overbergstraße. 
Alle Familien und Interes-
sierten sind mit ihren Later-
nen dazu eingeladen.

Kita St. Johannes feiert zehnten Geburtstag

Einen Kursus für 
Babysit ter 

hat der Verein FiZ auch in 
diesem Jahr in Albersloh 
angeboten. An vier Aben-
den lernten die 20 Mädchen 
alles, was ein Babysitter 
wissen sollte: von der rich-
tigen Nahrung über das Wi-
ckeln und Tragen des Säug-
lings bis hin zum Verhalten 
im Notfall. Die Hebammen 
Ute Bölling und Stephanie 
Gorschlüter unterrichteten 
die Teilnehmerinnen und 
lassen ihr Honorar dem Kin-
derhospiz „Königskinder“ 
zukommen. Mit einem Ba-
bysitterdiplom gratulierten 
Gorschlüter und Bölling den 
Jugendlichen. Wer die Hilfe 
der Babysitter in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich 
beim FiZ oder den Alberslo-
her Kitas melden.    Foto: hus

Alle Familien waren 
am Mittwoch 

in den Sendenhorster Kin-
dergarten St. Marien zum 
Kennenlernfest eingeladen. 
Da die Elternbeiratswahl 
bevorsteht, sei es wichtig, 
sich untereinander kennen 
zu lernen. Bei gegrillten 
Würstchen, leckeren Sala-
ten und anderen Beilagen, 
die die Eltern mitgebracht 
hatten, ging das sehr gut. 
Die Kinder begrüßten  und 
verabschiedeten die Eltern 
mit einem Lied.          Foto: pr

• Henning Rehbaum (MdL) ist neben seinen Tätigkeiten im 
Verkehrs- und Europaausschuss nun auch ordentliches Mit-
glied im Integrationsausschuss des Düsseldorfer Landtags. „Er 
freut mich sehr, dass mich die CDU-Landtagsfraktion in diesen 
für das Zusammenleben der Menschen und der Einbindung 
von Bürgern mit ausländischen Wurzeln in allen Bereichen 
der Gesellschaft so wichtigen Ausschuss entsendet. Ob bei 
Bildung, Ehrenamt oder in Unternehmen mit zunehmendem 
Fachkräftemangel: Eine vernünftige Integrationspolitik ist 
eine der großen Zukunftsfragen“, so der Albersloher. Er wird 
die Ausschussarbeit zudem mit seiner stellvertretenden Ku-
ratoriumsmitgliedschaft im „Zentrum für Türkeistudien und 
Integrationsforschung“ verknüpfen können.

Zur Person
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Gartenpflege im Herbst

Lavendel und Rosenduft – ein Hauch von Som-
mer weht einem da in die Nase. Doch 

langsam neigt sich die Blütezeit gerade beim Lavendel dem 
Ende entgegen. Viele Büsche im Garten sind bereits in die 
Jahre gekommen. Holzige Gesellen stehen da, die Pracht 
ist dahin. Wenn man nun Bilder von den schönen Lavendel-
feldern in Frankreich im Kopf hat, dann fragt man sich: Wie 
geht das? „Im Grunde recht einfach!“, erklärt der Landes-
verband Gartenbau Westfalen-Lippe. „Die Felder werden 
immer jährlich mit der Ernte der Blüten geschnitten. Im Gar-
ten ist jetzt der Zeitpunkt, um einen Kahlschlag beim Laven-
del zu machen. Stutzen Sie ruhig großzügig etwa fünf bis 
zehn Zentimeter unter dem Laub den Lavendel ein. Schnei-
den Sie ihn vorzugsweise in eine etwas kugelige Form, so 
werden die Blütenanlagen für die nächste Gartensaison per-
fekt über den Strauch verteilt ein gutes Bild machen. Füllen 
Sie ein wenig Rosenerde um die Lavendelbüsche auf, damit 
geben Sie ihnen einen guten Neustart. Der Lavendel wird in 
ca. vier Wochen wieder gut belaubt sein. Denken Sie bitte 
schon jetzt an ausreichenden Schutz vor der Wintersonne 
– natürlich je nach Standort.“  Foto: LVG/König

Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr

Wir machen Ihren Garten fit …
Beratung durch Ihren Fachmann!

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8 Telefon 0 25 26 / 93 90 24
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de

Ihr Experte für
Garten- & Landschaftsbau

Rollrasen
aus eigener Produktion

Jochen Thiemann
Gartenbautechniker
Rollrasenproduktion und Vertrieb
West II Nr. 3
48324 Sendenhorst-Albersloh

fon 02535.931865
fax 02535.931866
mob 0172.6075409

Chantal Schumann · Ostgraben 2 · D-48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 93 69 13 · Mobil 0173 / 2 72 42 25

Friggemann
Garten- und Landtechnik

Verkauf, Service, Ersatzteile, Schärfdienst, Verleih

Verkauf, Service, Ersatzteile, Schärfdienst, Verleih

Dennehauptweg 21, 59073 Hamm, Tel.: 0 23 81/6 22 87, Fax: 0 23 81/37 18 35
www.motorgartengeraete.de, hfriggemann@web.de

Demnächst

Motorsägen-Schulungen

Nächster Termin für 

Motorsägen-Schulungen

für stehendes und liegendes Holz

Sa., 20.10.2012

Vorherige Anmeldung ist erforderlich!

Ahlen · Guissener Straße 318
Tel. (0 23 82) 96 60 60

www.holz-stratmann.de

Besuchen Sie unsere

aktuelle Ausstellung

Zäune · Sichtschutz

Gartenmöbel

Spielgeräte

Terrassendielen

Herbst-

Offensive

Motorsägenausbildung und Forstdienstleistungen

Forstbetrieb Rast

Ihr fachkompetenter Forst-
dienstleister vor Ort.
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Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!

Baumwurzelprobleme
Ob groß oder klein nur 70 cm 

muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten

Festpreisen. Steuerlich absetz-
bar. Angebote kostenlos.

Fachbetrieb Oliver Krampe
Werne/Herbern 02599 / 740314

� 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.de

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ

������������������������������������������������������������������

������������������������������������������������������������������������������
������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

�����������������������

������������������������������������������������������������������������������und Lichtschachtsysteme

Für Naturliebhaber
Auf der Suche nach Gartentipps
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Ausflug
nach Soest

Walstedde • Die Walstedder 
Landfrauen möchten ihre 
Mitglieder zu einem Ausflug 
nach Soest einladen. Es wird 
eine Altstadtführung angebo-
ten. Treffen ist am Donners-
tag, 27. September, um 13.45 
Uhr am Bahnhof in Mersch. 
Anmeldung bis zum 23. Sep-
tember bei Karola Lückmann, 
Tel. (02387) 1093, oder Chris-
tel Allendorf, Tel. 472.

Drensteinfurt

Walstedde • In Walstedde 
wird am Freitag, 21. Septem-
ber, wieder das Lambertusfest 
gefeiert. Eltern und Grund-
schulkinder treffen sich um 
19.30 Uhr mit Laternen auf 
dem Schulhof. Gemeinsam 
wandert die Gruppe zum Kir-
chplatz. Mit dem Ruf „Kin-
der, kommt runter, Lambertus 
ist munter“ werden unter-
wegs alle anderen Kinder 
zum Mitgehen animiert. Am 
Ziel angekommen wird die 
Lambertus-Pyramide mit den 
zahlreichen Laternen und 
Blumen geschmückt. Unter 
der Leitung ihrer Klassenleh-
rerinnen Jutta Angelkort und 
Ines Schmidt-Peters führen 
die Viertklässler dann die tra-
ditionellen Lambertusspiele 
auf. Die ganze Bevölkerung 
ist zum Fest eingeladen.

Lambertusfest
am Kirchplatz

Drensteinfurt • Seinen dies-
jährigen Umwelttag ver-
anstaltet am Samstag, 22. 
September, der Angelverein 
Wersetal 80. Gemeinsam mit 
den Freunden des ASC Rin-
kerode und des Albersloher 
Kanu Clubs soll die Werse von 
Drensteinfurt bis Albersloh 
von Unrat befreit werden. Die 
Angelfreunde treffen sich um 
9 Uhr an der Fischerhütte. Da 
ein großer Bereich zu bearbei-
ten ist, bittet der Vorstand um 
zahlreiches Erscheinen. Die-
se Veranstaltung ist für alle 
Drensteinfurter Angler eine 
gute Gelegenheit, ihre noch 
nicht geleisteten Arbeitsstun-
den zu erfüllen. Nach Ab-
schluss des Einsatzes werden 
die Akteure grillen.

Umwelttag
der Angler

Unterwegs auf
dem Jakobsweg
Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef Drensteinfurt lädt am 
Sonntag, 16. September, um 
19.30 Uhr zu einem Vortrag 
ins Alte Pfarrhaus ein. Refe-
rentin Kathi Franke referiert 
zum Thema „Meine Erfah-
rungen als Pilgerin auf dem 
Jakobsweg“. Im Sommer 2011 
startete sie den mehr als 900 
Kilometer weiten Weg, an-
gefangen an der französisch-
spanischen Grenze bis nach 
Santiago de Compostela. Alle 
Interessierten sind willkom-
men, sich diesen interessan-
ten Bericht anzuhören.

Drensteinfurt • Unter dem 
Motto „Finde deinen Beat! 
God is a DJ!“ findet vom 28 
bis bis 30. September das Jun-
genwochenende der Gemein-
de St. Regina im Osnabrücker 
Land statt. Es sind noch Plät-
ze frei. „Das Angebot ist ge-
dacht für alle Jugendlichen, 
die momentan in der Firm-
vorbereitung sind, aber auch 
für deren Freunde“, so Pas-
toralreferentin Barbara Kuhl-
mann. An drei Tagen gilt es, 
sich selbst zu entdecken und 
mit einem Logbuch den Weg 
seines Lebens nachzustellen. 
Der Spaß steht dabei selbst-
verständlich im Vordergrund, 
denn abends wird gekocht 
und am Lagerfeuer gesessen. 
Begleiter sind in diesem Jahr 
Edgar Kuhlmann, Daniel Groll 
und Farid Safi. Auskunft er-
teilt Barbara Kuhlmann, Tel. 
(02508) 99940418.•mow

Wochenende
für Jungen

„Blumen sagen mehr als 1000 Worte“, dachten 
sich Filialleiter Norbert Schwegmann 

(r.) und sein Team von der Sparkassenfiliale in Rinkerode. 
Allen Kunden, die am ersten Arbeitstag nach dem Umbau 
einen Blick in die neugestaltete Filiale warfen, überreichten 
sie rote Rosen. „Das ist ein Dankeschön für die Geduld der 
Kunden in der Umbauphase“, erklärte Schwegmann diesen 
besonderen Gruß. Ganz angetan von dieser „blumigen“ 
Überraschung ihrer Sparkasse zum Start der Woche war 
auch Roswitha Maron-Schniedermann (l.).  Foto: pr

Baustelle ist bald Geschichte
Die Volksbank Sendenhorst ist 
seit 115 Jahren in der Region 
fest verwurzelt. Am Mittwoch-
abend gab es im Bürgerhaus 
ein buntes, abwechslungsrei-
ches und kurzweiliges Pro-
gramm. Aufsichtsratsmitglied 
Konrad Pumpe konnte auf der 
Wahlversammlung rund 240 
Mitglieder, Gäste und Mitar-
beiter begrüßen. 

Nach einem gemeinsamen 
Abendessen fasste Vor-
standsmitglied Gerhard Brö-
cker zusammen: „Das genos-
senschaftliche Bankgeschäft 
ist kein Investmentbanking. 
Die Vereinigte Volksbank be-
währt sich in Sendenhorst seit 
115 Jahren. Die Volksbank ist 
für die Zukunft gut gerüstet.“ 
Bröcker machte auch deut-
lich, dass die Volksbank Ver-
antwortung für die Menschen 
übernehme: „Wir fördern die 
Region, unsere Mitglieder vor 
Ort, den Mittelstand und Ein-
zelhandel, die Vereine und 
Gemeinschaften sowie soziale 
und karitative Projekte.“ 

6,5 Prozent Rendite für die 
insgesamt 30 736 Mitglieder, 
davon 4550 in Sendenhorst, 
seien Resultat seriöser Arbeit. 
Täglich kämen fünf neue Mit-

glieder hinzu. Die Kundenein-
lagen belaufen sich auf rund 
510 Millionen Euro, die Kredite 
auf rund 500 Millionen Euro.

Tag der offenen Tür

Die Bauarbeiten in der Volks-
bank Sendenhorst werden 
bald ein Ende haben. Im No-
vember möchte die Bank ihren 
Standort an der Kirchstraße 8 
wieder eröffnen und will dieses 
Ereignis mit einem Tag der of-
fenen Tür verbinden. Gerhard 
Bröcker sieht in dieser Investi-

tion ein klares Bekenntnis zum 
Standort Sendenhorst.

Ein Höhepunkt des Abends 
war der Auftritt der Münste-
raner Kabarettisten Jochen 
Rüther und Harald Funke. Sie 
nahmen das politische und 
lokale Geschehen – etwa zur 
geplanten Umgehungsstraße 
– auf die Schippe.

Die 22 Mitgliedervertreter 
wurden inzwischen von ei-
nem Wahlhelferteam unter der 
Aufsicht des Stellvertretenden 
Wahlausschuss-Vorsitzenden 
Paul Borgmann ermittelt. In die 

Vertreterversammlung gewählt 
wurden: Magdalene Voges, 
Hermann Stadtmann, Diet-
mar Specht, Paul Borgmann, 
Markus Pohlkamp, Bernhard 
Gnegel, Karl Werring, Paul 
Watermann, Peter Abke, Hu-
bert Kalverkamp, Paul Hei-
mann-Hahues, Bernhard Dün-
newald, Hans-Jürgen Gerdes, 
Ute Nachtigäller, Heinrich 
Kuhrmann, Theodor Hunke-
möller, Hubert Niemann, Peter 
Holthaus, Walter Niestert, Dr. 
Heike Horst, Reinhard Schüt-
telhöfer und Heribert Uphues.

Mitgliederversammlung der Volksbank Sendenhorst mit Vertreterwahlen

Neues aus der Geschäftswelt

Den „Goldenen Meisterbrief“ konnte 
jetzt Paul Bartmann 

(2.v.r.) in Empfang nehmen. Am 31. Juli 1962 hatte Bartmann 
seine Meisterprüfung im Tischlerhandwerk abgelegt. Zum 
Jubiläum ehrte nun die Kreishandwerkerschaft den 74-jäh-
rigen Albersloher. „Damit soll unser Dank für erfolgreiche 
Berufstätigkeit im Handwerk und jahrzehntelange Treue 
zum Berufsstand sichtbaren Ausdruck finden“, so Marc-
Alexander Vieth (l.). Mit im Bild: Obermeister Heinz-Bernd 
Lohmann und Bartmanns Ehefrau Margret.     Text/Foto: Genz

Hund „Lou“ kommt immer montags in 
die Kita St. Marien. Besit-

zerin Anna Mackenbrock (2.v.r.) absolviert eine Ausbildung 
zur Erzieherin und hat gleichzeitig mit „Lou“ an einer Be-
suchshundeausbildung teilgenommen. Profitieren können 
davon jetzt die Stewwerter Kinder, denn sie erlernen die 
Grundregeln im Umgang mit Hunden. Dabei werden sie 
teilweise von Erzieherinnen (im Bild: Annette Wolff) beglei-
tet. Kita-Leiterin Brigitte Wessel zeigt sich begeistert von 
dem Projekt: „Auch Kinder, die zuerst scheu waren, gehen 
jetzt respektvoll und sicher mit ‚Lou‘ um.“  Foto: pr

Cool, dynamisch, innovativ

Sie gestalteten den Abend im Bürgerhaus (v.l.): Paul Borgmann, Friedhelm Beuse (Vor-
stand), Jochen Rüther, Konrad Pumpe (Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender), Bernd Petry (Nie-
derlassungsleiter), Harald Funke und Gerhard Bröcker (Vorstand).                Foto: pr

Rinkerode • Beim ersten 
CDU-Dorfgespräch nach der 
Sommerpause am Donners-
tagabend in der Gaststätte 
Lohmann ging es um das The-
ma „Energetische Sanierung 
von Gebäuden“. Dabei stand 
die praktische Anwendung 
der Maßnahmen für Hausbe-
sitzer im Vordergrund.

Es referierte der beim Öko-
zentrum NRW tätige Archi-
tekt Michael Scharf aus Ah-
len. Er vertrat die These, dass 
in Deutschland genug Wohn-
raum vorhanden, dieser aber 
teilweise sanierungsbedürftig 
sei. Daher plädiere er für das 
Bauen im Bestand anstatt von 
unnötig vielen Neubauten. 
Scharf sprach über Aspekte 
wie optimales Raumklima 

und die technische Belüftung 
eines Wohnhauses, über die 
Möglichkeit der Warmwas-
serbereitung durch eine ther-
mische Solaranlage sowie 
über Prüfzeichen zur Unbe-
denklichkeit von Baustoffen. 
Um festzustellen, an welchen 
Stellen ein Haus übermäßig 
Energie verliert, empfahl der 
Referent die Erstellung einer 
Thermographie durch eine 
Wärmebildkamera.

Ergänzt wurden die Aus-
führungen anschließend vom 
Heizungsexperten Michael 
Detzner aus Rinkerode, der 
auch Fragen der rund 20 in-
teressierten Zuhörer beant-
wortete. Moderiert wurde der 
Abend von Reinhard Pöhler 
und Ingo Meyer.•bm

Für Hausbesitzer

Die Referenten und Moderatoren (v.l.): Ingo Meyer, Michael 
Detzner, Michael Scharf und Reinhard Pöhler. Foto: Moritz

Der Eine-Welt-Kreis St. Regina lädt am Sonntag, 30. September, zu einem gemeinsamen 
Frühstück ein. Im Alten Pfarrhaus ist dazu von 9 bis 11 Uhr ein Büfett 

aufgebaut. Faires Frühstück – das bedeutet fair gehandelten Kaffee und Orangensaft sowie Brötchen, Brot, Obstsalat, 
Aufschnitt und Käse. Produkte aus dem fairen Handel werden ebenfalls angeboten. Das Büfett kostet für Erwachsene 6 
Euro, für Kinder 2,50 Euro. Spenden für die beiden Projekte des Eine-Welt-Kreises – das von Schwester Joana geleitete 
Kinderheim in Estrecho (Peru) und das Behindertenprojekt von Pater Sojan in Indien – werden gerne entgegen genom-
men. Anmeldung für das Faire Frühstück bis Mittwoch, 26. September, beim Ehepaar Tillmann, Tel. (02508) 8206, oder per 
E-Mail: birgitta.riediger@t-online.de. Das Bild zeigt die Organisatoren (v.l.) Hans-Josef Tillmann, Sabine Rüsken, Anne 
Rejek, Pater Sojan, Bernhard Veith, Birgitta Riediger, Annette Tillmann und Annette Erpenbeck.  Foto: pr

Walstedde • Das Kinder-
Jazz-Orchester „UniJAZZ-
ity“ gibt am Sonntag, 23. 
September, um 17 Uhr 
ein Konzert in der Kultur-
scheune Walstedde.

Cool, dynamisch, musika-
lisch innovativ: Das erste 
Kinder-Jazz-Orchester hat 
sich mit Konzertreihen und 
Probenphasen in der Müns-
terländer Musikszene etab-
liert. Die 2009 gegründete 

junge Big-Band steht für va-
rianten- und temporeichen 
Jazz quer durch die verschie-
denen Jazzstile und Epochen 
– vom klassischen Big-Band-
Sound über lateinamerika-
nische Rhythmen bis hin zu 
feinfühligen Pop-Balladen.

Das von Dr. Wolfgang Kö-
nig initiierte Projekt zielt auf 
die musikalische Talent- und 
Nachwuchsförderung von 
Kindern und Jugendlichen im 

Bereich von Improvisation, 
Komposition und kreativem 
Umgang mit Musik. Mit ei-
nem hervorragenden Auftritt 
erzielte „UniJAZZity“ beim 
NRW-Landeswettbewerb 
„Jugend jazzt 2012“ den ers-
ten Preis. Belohnt wurde das 
junge Jazzorchester zudem 
mit der Einladung zum Preis-
trägerkonzert am 25. Februar 
2013 um 19.30 Uhr im Dort-
munder Jazzclub Domicil. 

„UniJAZZity“-Gitarrist Jakob 
Eilinghoff aus Walstedde  
wurde außerdem mit einem 
Solistenpreis bedacht.

Die Veranstaltung wird 
– wie das gesamte Programm 
der Kulturscheune – von der 
Sparkasse Münsterland Ost 
gefördert. Der Kartenvorver-
kauf läuft über das Bistro Leib 
und Seele, Nordholter Weg 3, 
Tel. (02387) 91943020. Der 
Eintrittspreis beträgt 5 Euro.

Kinder-Jazz-Orchester gibt am 23. September Konzert in der Kulturscheune Walstedde

Rinkerode • Der Verein Be-
weggründe plant neue Kurse 
für die psychomotorischen 
Spieltreffgruppen in Rinke-
rode. Für die Kursdauer Ok-
tober bis Dezember können 
freigewordene Plätze neu be-
setzt werden. Bei genügend 
Anmeldungen starten die 
Kurse nach den Herbstferien.

Der integrative Psychomo-
torische Spieltreff ist ein be-
wegungsorientiertes Förder-
angebot, das sowohl Freude 
an der Bewegung wie auch 
an der Begegnung mit Gleich-
altrigen ermöglichen soll. 

Kinder mit unterschiedlichs-
ten Fähigkeiten und Bedürf-
nissen sollen die Gelegen-
heit haben, über Bewegung 
in Kontakt zu kommen und 
Gemeinsamkeit zu erleben. 
Es handelt sich um ein  freies 
Angebot für Kinder im Alter 
von vier bis zwölf Jahren in 
altersspezifischen Gruppen. 
Auch Kinder mit Behinde-
rungen sind willkommen.

Anmeldung in der Psycho-
motorischen Förderstelle 
Sendenhorst, Schleiten 15, 
Tel. (02526) 950103.

www.beweggruende.de

Spieltreff: Plätze frei

Drensteinfurt • Das hätte 
nach der verregneten Erstauf-
lage vor mehr als zehn Jahren 
auch niemand vorausgesagt: 
dass die Mellau-Freizeit für 
Jugendliche in den Herbst-
ferien sich einmal zu einem 
richtigen Dauerbrenner ent-
wickeln würde.

Zum zehnten Mal bietet 
das Jugendwerk Driwa die 
Fahrt in diesem Jahr an und 
lädt 13- bis 15-Jährige aus 
Drensteinfurt, Rinkerode und 
Walstedde ein, sich auf ein 
kleines Abenteuer einzulas-
sen. Der Reisetermin – 6. bis 
13. Oktober – verspricht wie-
der eine Mischung aus golde-
nem Oktober im Tal und ers-
tem Schnee in höheren Lagen. 
Das Ziel der Fahrt, Mellau in 
Vorarlberg (Österreich), hat-

te wettermäßig schon in den 
vergangenen Jahren beinahe 
alles zu bieten.

Doch das besagte „kleine 
Abenteuer“, auf das sich die 
Jugendlichen bei dem Herbst-
projekt einlassen, liegt noch 
woanders begründet: Sie 
fahren los, ohne zu wissen, 
welches Programm sie erwar-
tet. Denn: Selbermachen ist 
angesagt! Die Jugendlichen 
müssen zum Gelingen der 
Freizeit einen gehörigen Teil 
selbst beitragen – auch in der 
Küche – und Verantwortung 
fürs Programm übernehmen.

Die Anmeldung zu der Ju-
gendfreizeit ist noch mög-
lich, ein Anmeldeformular 
und alle weiteren Infos gibt 
es im Internet.

www.driwa.org

10. Mellau-Freizeit
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Stellenmarkt

Wir suchen im Raum Sendenhorst

Mitarbeiter
auf 400,- Euro-Basis

für Maschinenreinigung am Wochenende

TECH Industrie-Service GmbH
Industriestr. 40 · 33161 Hövelhof

Tel.: 0 52 57 / 934 89 30

sucht Mitarbeiter
zu sofort!

Bestellungen bitte unter

0152 / 12 69 66 71

2 Aushilfen

Wir suchen eine flexible

Aushilfe
gerne auch Hausfrau 

oder Frührentner
Arbeitszeit nach Vereinbarung

Meistergrill
Tel. 0 25 08/98 40 77
Tel. 0172/23 68 777

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
zu sofort eine/n sympathische/n und pfiffige/n

AUSZUBILDENDE/N
Praxisgemeinschaft Dr. Ulrike Meyer zur Heyde · Dr. Ines Venne

- Zahnärztinnen -
Höckerskamp 15 · 48324 Sendenhorst · Telefon 02526/3232

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Famil ienanzeigen
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Immobilien

Wohnung gesucht!
Berufstätiges Paar sucht 

Wohnung in Drensteinfurt ab 
Januar oder Februar 2013. 
3 ZKB mit Garten oder Bal-

kon 70 - 90 qm bis 450€ KM.
Tel. 0176-62719189

App. in Drensteinfurt
kleines App., 27 qm, mit 

Balkon, neu renoviert, mit Ein-
bauküche, ab sofort oder zum 

01.10.12, KM 210 € + NK, 
Teile der neuwertigen Möbel 

können übern. werden

Tel. 02382-9617656

Suche Halle/
Scheune 

in Drensteinfurt ab 
200 qm zu mieten.

Tel. 0171-8320079

Drensteinfurt
2 Zi.-Wohnung, Bürenerstr., 1. 
OG, Balkon, Stellplatz, Keller-
raum, 68 m², Gartennutzung, 
keine Tierhaltung, KM 374 € + 
NK zum 01.12.12 zu vermieten. 

Tel. 02508-2665144

Drensteinfurt
3 ZKB, 63 m², Parterre, Bal-
kon, Kellerraum, ruhiges 

Haus, an Person ab mittle-
ren Alter zu vermieten.

Tel. 09191-32903

Jungunternehmer sucht
für sein Nachhilfeteam 

mietbare Räumlichkeit in 
Drensteinfurt. Gerne auch eine 
mietbare Wohnimmobilie mit 
Möglichkeit zur Kombination. 
Tel. 0160-6449746

Nachmieter gesucht!
Helle, geräumige Wohnung 
zum 01.11.2012 zu vermie-

ten, 3 ZKB ca. 65 qm, ruhige 
Wohngegend, nähe Trink-

gut in Drensteinfurt. 
Tel. 0171-8666098

Walstedde
DG-Appartment, 

42 qm, gr. Dachterrasse, 
zu sofort oder später zu 

vermieten.
Tel. 0172-6419263

Drensteinfurt
44 qm Wohnung (Dachaus-
bau), ab sofort zu vermie-

ten, 1 ZKB mit Einbauküche, 
Keller und Gartenmitbenut-

zung,  Kaltmiete 250 €. 
Tel. 02508-601

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Fliesenleger
 

sucht Arbeit!
Tel. 0176-23252649

Putzhilfe 
gesucht

ab 01. Okt. für 1 x 
wöchentlich 3 Stunden.

Tel. 0151-27598018

Suche Putzhilfe
auf 400 € Basis für 

1 x wöchentlich 
3 - 4 Stunden.

Tel. 02508-8285

KFZ / Auto

Verschiedenes 

Roller Baotian BT
49 QT-9, 45 ccm, 4 PS, 3.200 

km, EZ: 5/2008, blau, In-
spektion erledigt, Sportaus-

puff, Zubehör, VB 180 €. 
Tel. 0157-38978295

Kostenlose Abholung
von defekten Wasch- u. 

Spülmaschinen, alter 
Backöfen, Kühl- u. Ge-

frierschränke und alles aus 
Metall + Schrott. 

Tel. 0176-32664576

Krankenschwester (39)
langjährig erfahren, vertrauens-
voll, kommunikativ, betreut und 
versorgt Sie (auch den Haushalt) 
nachmittags/abends, nach Ab-
sprache auch am Wochenende!
Zuschriften unter DR Z 
353 an diese Zeitung.

Suche Bauwagen 

zu kaufen.

Tel. 0171-8320079

Handy verloren!
NOKIA XG Handy, in 
schwarzer Lederhülle 

am letzten Wochenende 
(08.+09.09.) in Drensteinfurt 

verloren, Finderlohn 40 €. 
Tel. 02508-1069

Garagenflohmarkt
Samstag, 15.09.2012, 

10.00 - 17.00 Uhr 
Friedenstr. 6, Albersloh, 

Deko, Möbel, 
Kleidung, etc...

Bowleset, kristall
zu verkaufen,bestehend aus 6 

Gläsern und einem Bowle-
gefäß,  50 €, 13 teiliges 

Bowleset gibt es kostenlos dazu. 
Schreibtischlampe, ca. 100 J., 
bronze, sehr schwer, VB 50 €

Tel. 02538-8284

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Rinkerode/Albersloh: Moderne 3 Zi, 

offene Kü., Diele, Bad, Terrasse, 
Garten, ca. Wfl. 80 m2, Top Ausstattung, 

zum 01.11.2012 frei
KM 480 € zzgl. HK/NK

Drensteinfurt: Denkmalgeschützte
4-Zi, Kü, Diele, Bad, HWR, Galerie, 

auf drei Ebenen, Garten, Wfl. ca. 136 m2,
zum 01.10.2012 frei

KM 575 € zzgl NK/HK

RInkerode: Junge-Maisonetten-Whg.
auf 2 Ebenen, 3,5 Zi offene Kü., Bad, 

Balkon, Keller, Stellplatz frei nach 
Absprache, Wfl. ca. 80 m2

KM 480 € zzgl NK/HK

Ihre Ansprechpartnerin:

Susanne Becker 
0162 - 93 90 540

oder 0 25 38 / 20 96 17

Gesuche: Wir suchen für
vorgemerkte Interessenten
im Raum Rinkerode/Hiltrup

DHH - EFH oder ETW.

Lassen Sie sich von uns beraten.

Es freut sich auf Ihren Anruf:
Ihr Immobilienberatungsteam

Miet-Gesuche

Appartement

1-Zi.-Whg.

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

Vermietung

anzeigen@dreingau-zeitung.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de
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e Sie haben keine
Dreingau Zeitung erhalten?

Bitte rufen Sie uns an:

08 00-700 333 17
gebührenfrei / Anrufbeantworter 24h
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht,

wir rufen Sie gerne zurück

Der Werbebote GmbH
Ihr Partner für zuverlässige

Prospektverteilungen

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Klein-
anzeigen-
annahme

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Kanuten erpaddeln 315 Vereinskilometer: Zehn Mitglieder des Albersloher Kanu-Clubs nahmen am Wander-
fahrertreffen des Kanuverbandes NRW teil. Austragungsort war Rheine, wo der Wassersportverein 

sein Bootshausgelände für fast 300 Paddler als Campingplatz zur Verfügung stellte. Nachdem die Autos zur 26 Kilometer 
entfernten Panzerfurt in Listrup gebracht worden waren, stiegen die Albersloher in Rheine in die Boote und nahmen die 
Tagesstrecke auf der Ems in Angriff. Da sich die Fließgeschwindigkeit der Ems nicht – wie erwartet – nach den beiden 
Schleusen erhöhte, entschieden sich acht der zehn Albersloher, nach 21 Kilometern Wanderfahrt in Listrup auszusteigen. 
Die beiden anderen AKC-Kanuten setzten sich in ein Zweier-Kajak und meisterten die übrigen fünf Kilometer in einer 
halben Stunde. Nach einem gemeinsamen Abendessen machten sich fünf Tagesgäste wieder auf den Heimweg. Die üb-
rigen Kanuten genossen das anlässlich des Stadtfestes in Rheine organisierte Höhenfeuerwerk. Am nächsten Tag stand 
eine Ems-Rallye auf dem Programm. Die Albersloher entschieden sich für die 19 Kilometer lange „Bronze-Strecke“ von 
Emsdetten bis Rheine. Geschmückt mit ihren Medaillen ging es im Anschluss zurück nach Albersloh. Foto: pr

Drensteinfurt
 Stellplätze in geschlos-
sener Scheune evtl. für 
Wohnwagen, Wohn-

mobile, etc. zu vermieten.
 Tel. 02508-1356

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Spendenkonto 97 097
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

E-Mail 

11
10

50
02

Bitte schicken Sie mir 
unverbindlich Informationen

zur Mitarbeit im Projekt

über ärzte ohne grenzen

zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen
helfen Sie Menschen in Not. 
Schnell, unkompliziert und 
in rund 60 Ländern weltweit. 
Unsere Teams arbeiten oft in 
Konfl iktgebieten–selbst unter 
schwierigsten Bedingungen.
Ein Einsatz, der sich lohnt:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

Träger des Friedensnobelpreises

WERDEN 
SIE 

TEAM-
PLAYER.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Lokales  und Sport

Drensteinfurt • Die IG Wer-
bung ist – so kurz nach dem 
Dreingaufest – schon wieder 
sehr aktiv. Am Freitag, 19. 
Oktober, lädt der Gewerbe-
verein wieder alle Bürger 
zum „Moonlight Shopping“ 
in die Innenstadt ein.

Wie in den vergangenen 
Jahren sollen die Straßen 
der Innenstadt und die Ge-
schäfte selbst mit Fackeln, 
offenen Feuern und Kerzen 
erleuchtet werden. Hausfron-
ten und Bäume sollen ange-

strahlt und so in ein beson-
deres Licht gesetzt werden. 
Zahlreiche Stände mit kalten 
und heißen Getränken sowie 
den verschiedensten Speisen 
werden zum Schlemmen und 
Verweilen einladen.

Besonders freuen dür-
fen sich die Bürger auf die 
Buchpräsentation von Peter 
Sacher, der in der Büche-
recke aus seinem zweiten 
Bildband vorliest. Alte Fotos 
sollen auch wieder auf einer 
Hauswand sichtbar gemacht 

werden. Im Bereich des Ge-
schäftes Fiffikus wird auch 
für die kleinen Gäste wieder 
viel geboten. Schmink- und 
Tattoostationen sowie eine 
Kinderdisco sorgen für Spaß. 
Mit dabei ist auch wieder der 
Löschzug Drensteinfurt, der 
seine Fahrzeuge präsentieren 
und gleichzeitig zu Speisen, 
Getränken und einem Verwei-
len am Lagerfeuer einlädt. 

Der Gewerbeverein hofft 
nun noch auf weitere Betei-
ligungen und Unterstützung 

von Drensteinfurter Vereinen, 
mit denen in den nächsten 
Tagen Kontakt aufgenommen 
werden soll. Wer noch Inter-
esse an einem Stand oder ei-
ner Teilnahme hat, sollte sich 
kurzfristig beim IG-Vorsit-
zenden Thomas Volkmar, Tel. 
(02508) 1218 (nach 19 Uhr), 
melden. Auch die Kaufleute 
selbst sollten mitteilen, mit 
welchen Aktionen sie sich 
am „Moonlight Shopping“ 
beteiligen. www.gewerbever-

ein-drensteinfurt.de

In der Innenstadt verweilen
Die IG Werbung lädt am 19. Oktober wieder zum beliebten „Moonlight Shopping“ ein

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62
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Einladung zum Klassentreffen
Wir, Gerhard Dieckmann, Tel.: 0160 7836030, 

Heinz Fels, Tel.: 0170 2044558 und Heinz Westhues, 
Tel.: 0178 5737195 laden hiermit unsere Klassenkamera-
dinnen und Kameraden des Einschulungsjahrganges 1954,

Christ-König-Schule, Klassenlehrerin Frau Wache zu
unserem Klassentreffen am 6.10.2012 um 11.00 Uhr ein.

������������������������������������������
„Zur Werse“ statt.

Da wir nicht alle Adressen der Mitschüler haben, bitten wir 
um Mithilfe. Wer eine Mitschülerin bzw. einen Mitschüler 

kennt, den bitten wir, diese Einladung weiterzugeben.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir alle 
Mitschülerinnen und Mitschüler sich bis zum 22.9.2012 
anzumelden. Evtl. Nachfragen und Anmeldungen bitte 

an eine der oben angeführten Telefonnummern.

Hallo Pilar,
wir wünschen Dir für jeden Sturm
einen Regenbogen, für jede Träne ein 
Lächeln, für jede Sorge eine Aussicht und 
eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.

Für jedes Problem, das das Leben schickt, 
einen Freund, es zu teilen,
für jeden Seufzer ein schönes Lied,
für jedes tiefe Tal einen Weg,
der aufwärts führt!!!

Alles Liebe zu Deinem 18. Geburtstag:
Dominik, Julian, Sina, Fabian,

Sven, Nicole & Melanie

16. September 2012

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u. 

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung, 
Terrassen, Wege, Neuanlagen, 

Ausschachtungen usw.). 
Mit Abtransport und Entsorgung.

– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
Rechtzeitig planen:

Für Ihre Kommunions-
und Konfirmationsfeiern 2013
haben wir noch Termine frei

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

bei
Kapilarfeuchtigkeit

... und wenn es 100 Jahre feucht war:

Ihr Haus wird trocken!
Wir sanieren:

Nasse Keller
Feuchte Fassaden
Rissverpressung
Info: Fa. Surmann, Werl

Tel. 0 29 22 / 91 05 50 o. 01 52 / 09 80 15 89
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Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake, � 0 4401/8 12 18, Fax 813 48

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

MOBILE FUßPFLEGE
kreativ und zuverlässig.

Profi Gerät und Instrumente. 

Gönnen Sie Ihren Füßen etwas Gutes.
Termine nach Vereinbarung.

Tel. 02526-939156
oder 0172-8017074

DR. URSULA THEISSEN
Fachanwä l t in  fü r  Fami l i en recht

AXEL PIEPER

CHRISTINE KIRCHHOFF

R E C H T S A N W Ä L T E

Trennung, Scheidung
Eheverträge, Unterhaltsrecht

Verkehrsrecht, Arbeitsrecht
Erbrecht, Arzthaftungsrecht

Mietrecht, Sozialrecht
Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 ∙ 48165 Münster-Hiltrup ∙ Tel. (02501)9260-0 ∙ Fax (02501)9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de ∙ www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

136 x 65 mm
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Das zahnärztliche Team der Gemeinschaftspraxis Dr.Elberg, 
lädt Sie am Sonntag 16. September 2012, zum »Tag der Zahn-
implantate« ein. 

Von 10 Uhr bis 17 Uhr stehen Spezialisten allen an Zahn-
implantologie Interessierten für Fragen und Führungen durch 
die Praxis räume zur Verfügung. Wir informieren Sie über die 
neuesten Materialien, die aktuellsten Trends in der Implan-
tologie und demonstrieren Ihnen, wie dank dreidimensionaler 
Planungs software Implantate besonders sicher und genau 
gesetzt werden können. 

Erstmalig werden wir Ihnen Mini-Implantate vorstellen, mit 
denen es möglich ist, Zahnprothesen auf kostengünstige Art 
wieder festen Halt zu geben. »Wir freuen uns auf die Veran-
staltung und möchten genügend Zeit bieten, auch individuelle 
Probleme zu besprechen«, betont Dr. Klaus Elberg.

Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Voranmeldung möglich. 
Ausreichend Parkplätze stehen 
kostenfrei zur Verfügung. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
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Tag der Zahnimplantate
Sonntag, 16.09.2012 von 10 –17 Uhr

Powered by Medical Instinct

Gemeinschaftspraxis
Dr. Ludger Elberg & Dr. Klaus Elberg
Osttor 11 · 48324 Sendenhorst
Tel. 02526.2155 · www.dr-elberg.de

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen Erscheinen an zwei aufein-
anderfolgenden Erscheinungstagen (Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.)

= e 11.-
Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem jeweils gültigen Anzeigentarif
abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe     □ Abbuchung

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________

Vorname: _______________________________ 

Telefon: ________________________________

Straße:__________________________________

PLZ: _____________ Ort: __________________

Bez. d. Instituts: __________________________

BLZ: ____________________________________

Datum/Unterschrift: ______________________

Konto-Nr.: _______________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

D r e i n g a u - Z e i t u n g
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WERDEN SIE TEAMPLAYER.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin

Spendenkonto 97097
Bank für 
Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 

 Informationen zur Mitarbeit im Projekt

  Allgemeine Informationen über
ärzte ohne grenzen

 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen in Not. 
Schnell, unkompliziert und in rund 60 Ländern weltweit. 
Unsere Teams arbeiten oft in Konfl iktgebieten – selbst 
unter schwierigsten Bedingungen. Ein Einsatz, der sich 
lohnt: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die dazu
beigetragen haben, dass das

10-jährige Jubiläum 
der Zwergenburg
ein so schöner und 
unvergesslicher Tag 

wurde.

Das Team und der Vorstand

Für Schnäppchenjäger
Auf der Suche nach Sonderangeboten

anzeigen@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Wir sind wieder
für Sie da
Nach kurzem

Krankenhausaufenthalt
sind wir ab sofort zu 

den gewohnten
Öffnungszeiten

wieder für Sie da.

Ihr Wälster Dorfgrill
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